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Politiſche Wochenſchau

Von der Tarifkommiſſion nichts Neues Wenigſtens nicht
in Hinſicht auf das Ergebniß der Berathungen Es wird

ht Bei der Poſition
für Vieh und Fleiſch geriethen Graf Poſadowsky und der ands noch an den letzten Enden geſpürt wird wo in den
Abgeordnete Heim wieder mal aneinander Erſterer wieder Katorgen Sibiriens unter gemeinen Verbrechern politiſche
yolte die alte Litanei mit dem bereits populären Schluſſe Sträflinge und Glaubensgenoſſen ſchmachten Das geiſtig

Unannehmbar worauf der Centrumsbündler erwiderte fdaß für ihn nur ein über die Vorlage hinaus erhöhter wird ſich ſeine Selbſtregierung erringen wenn ſeine Zeit
Um bei den ewig gleichen gekommen iſt

Erklärungen nicht die Geduld zu verlieren üben ſich unſere einen einzelnen Vollſtrecker abſolutiſtiſcher Urtheile und

im großen und ganzen weiter erhöht

Viehſchutzzoll in Betracht käme

Politiker in der Bilderſprache Leider wurde Graf Poſa
dowsky auf ſeinen Vergleich des Zolltarifs mit einen
Marmorblock aus dem doch noch eine ſchöne Bildſäule
werden würde von ſeinen agrariſchen Widerſachern höhniſch
ausgelacht Das ſollten dieſe nicht thun denn ihr Freund
Heim kann s auch nicht beſſer Der will den Forellen auf
die Beine helfen ſich aber nicht länger Schwielen am
Trommelfell anſitzen Die letzte Metapher iſt übrigens
nicht ſo ſchief wie man denken könnte Sitzt doch
manch einer auf den Ohren und will abſolut
nicht hören was die Regierung ohne Unterlaß ihm
e Rein aus Verſehen wenigſtens zur größten
Ueberraſchung ſämmtlicher Kommiſſionsmitglieder wurde
der Antrag auf Streichung des 3 Mark Zolles für das Faß
geſalzener Heringe angenommen

Auf der Nordſee führt unſer neueſter Schnelldampfer
Kronprinz Wilhelm zur Zeit eins illuſtre Geſellſchaft an

Bord Miniſter Offiziere hohe Verwaltungsbeamte
Marinemaler und Kommerzienräthe ſchüttelten den Berliner
Staub von den Schuhen und folgten dem Kaiſer auf
ſeiner Fahrt ins offene Meer Verwaiſt ſind die Par
lamente von den höchſten Vertretern der Regierung Nur
Poſadowsky der Unentwegte blieb daheim Acht Miniſter
ſind zu Schiff gen Farſund wie das führende ſozial
demokratiſche Organ gewiſſenhaft ſeinen Leſern mitzutheilen
lich beeilte Es ſind demnach zur Zeit zwei Miniſter
mehr auf der Vergnügungsreiſe als neulich Abgeordnete
im Reichstage anweſend waren ſechs ganze Volksvertreter
hatten ſich nach Berliner Berichten zu Beginn der Be
rathung über die Seemannsordn ung eingefunden
Freilich iſt es angenehmer die erfriſchende Luft auf offenem
Meere zu athmen als über die dienſtlichen Verhältniſſe
der Seeleute lange und verzwickte Erörterungen zu
führen Dafür können aber die zu Hauſe Ge
bliebenen den Ausflüglern nachher mit Selbſtbewußt
ſein entgegenrufen Die Seemannsordnung iſt in
zweiter Leſung zu Ende gebracht worden Das gleiche
ſchwere aber glückliche Reſultat hat der Landtag mit der
zweiten Berathung des preußiſchen Eiſenbahnetats zu
verzeichnen Auch dieſe kam zur Erledigung Es waren
r Fragen und Wünſche lokaler Art über die
man lange und breite Berathungen pflog Etwas für die
Allgemeinheit Erſprießliches etwa die von freiſinniger
Seite geſtellte Forderung auf Herabſetzung der Perſonen
tarife iſt bei den Verhandlungen nicht heraus gekommen

Was bei den tumultuariſchen und blutigen Kämpfen um
Einführung des allgemeinen Wahlrechts in Belgien
herauskommen wird läßt ſich mit Beſtimmtheit heute nicht
ſagen Das Schießen hat aufgehört nachdem die erſten
Todten auf Seiten der Ruheſtörer die natürliche Er
nüchterung in der Kampfbegier herbeigeführt und Vander
velt und ſeine ſozialiſtiſchen Unterführer energiſch und ein
dringlich ihre Genoſſen vor weiteren Gewaltthätigkeiten gewarnt
hatten Die moderne wirkſamere Waffe hier einmal im
Kampfe um politiſche Machtentfaltung ſoll an Stelle der
Barrikade treten der allgemeine Ausſtand Dieſer war
für Mittwoch proklamirt worden Aber ſpärlich und un
ſicher laufen die Nachrichten ein Jn Brüſſel ſoll alle Arbeit
ruhen in Gent dagegen ſtreikt man nicht Der Vorwärts
der die Zahl der Ausſtändigen auf 300,000 angiebt fordert
zu Geldſammlungen unter den deutſchen Genoſſen auf
und theilt mit daß deren Parteikaſſe bereits die Summe von
10,000 M nach Belgien abfließen ließ Die Nachricht von
der Demiſſion des Königs wird widerrufen Das
Miniſterium Smet de Naeyer will von Nachgiebigkeit
nichts wiſſen Die auffallend dürftigen Nachrichten wider
ſprechen ſich noch dazu

Auch über die Lage in Südafrika ſind pvoſitive
glaubwürdige Nachrichten noch immer nicht eingetroffen
Zwar die Börſe ein feines Barometer beginnt ſacht aber
ſtetig anzuziehen in Erwartung des baldigen Friedens
ſchluſſes aber Englands Sprache iſt noch ebenſo hochmüthig
und bedingungslos wie früher 21,000 neue Truppen ſollen
nach dem Kriegsſchauplatze abgehen oder ſind ſchon unter
wegs Doch ſcheinen die Wunden die auch dem ſtolzen
Albion der Krieg geſchlagen immer heftiger zu ſchmerzen
Man greift in der Noth zu einem Finanzzoll auf Ge
treide und bricht ſcheinbar mit dem Prinzip des Frei
handels der England den erſten Platz im Welthandel ver
ſchafft hat Doch nur ſcheinbar Der Schatzſekretär Hicks
Beach ſelbſt bezeichnete dieſen Zoll nur als voruüber
gehende Maßnahme Niemals würde England zum Schutz portei einnehmen
zollſyſtem zurückkehren
und Ausſ
nichts zuſammen

Rußlonds Miniſter des Junern Sſipjagin wurde von
dem ruſſiſchen Studenten Malyſchew in Petersburg erſchoſſen Reich scinnahmequelle für

aale Sonnabend den
nützt die Mordthat Will man mit einem Revolverſchuß
den Koloß des ruſſiſchen Staatsgebäudes in Trümmer

daran daß dieſer Schlag im Centrum des ſtaatlichen Ruß

wirthſchaftlich und techniſch mächtig aufſtrebende Rußland

Niemals aber durch ein Attentat auf

Geſetze KnDeutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Aus Farſund wird gemeldet Der Lloyddampfer Kron
prinz Wilbelm mit dem Deutſchen Kaiſer und dem Dent
ſchen Kronprinzen an Bord wendete Donnerstag Abend auf
offener See au der Höhe von Liſterland und trat die Rückfahrt
nach Bremerhaven an Beim Paſſiren von Helgoland feuerte
die Strand Batterie Salut Der Lloyddampfer traf dann
geſtern nachmittag 6 Uhr 18 Minuten wohlbehalten auf der
Weſer ein an Bord alles wohl Auf der Fahrt beſichtigte
der Kaiſer u a auch die Pläne und Zeichnungen für die künſt
leriſche Ausſchmückung des neuen Lloydſchnelldampfers Kaiſer
Wilhelm II die von dem Architekten Poppe vorgelegt
wurden Sie fanden den ungetheilten Beifall des Kaifers

Kaiſer Wilhelm trifft am 28 April zur Beglückwünſchung
König Alberts in Dresden ein

Prinz Eitel Friedrich begab ſteh geſtern vormittag in
Vertretung des Kaiſers zur Beiſetzung der Gräfin zu Eulen
burg der Mutter des Botſchafters Fürſten zu Enlenburg nach
Liebenberg

Prinz Heinrich begab ſich geſtern nachmittag von Kiel
nach Bremerhaben wo er mit dem Kaiſer zuſammentraf um
den hente ſtattfindenden Schießverſuchen auf dem Schießübungs
platze Meppen beizuwohnen

Der Großherzog von Heſſen iſt geſtern nachmittag
nach Jtalien abgereiſt

Marcus Wolf Hinrichſen ehemaliger Reichstagsabgeord

ſo iſt ihr Ergebniß im Vergleich zum Etat immer noch günſtig
Jm Etat für 1901 iſt der Bruttoertrag der Wechſelſtempelſteuer

legen Der Schuß bedeutet vielmehr das Signal für alle auf 11,9 der Nettoertrag auf 11,04 Millionen M veranſchlagt
reaktionären Elemente zu erneuter Thätigkeit die jetzt weitere Die wirkliche Einnahme überſteigt demnach noch immer den
unzweifelhafte Erfolge zeitigen wird Dachte der Mörder nicht Etatsanſchlag und wird die Wechſelſtempelſteuer deshalb zu

denjenigen Einnahmearten zu zählen ſein welche den Final
abſchluß für 1901 günſtig beeinfluſſen

Kirche und Schule
Die Frage zu welchem Termin die neuen Regeln über

die einheitliche Rechtſchreibung in den Schulen und
bei den Behörden eingeführt werden ſollen wird wie die Berl
N melden demnächſt im Bundesrath zur Entſcheidung
kommen Als Termin für die Behörden ſoll der 1 Jan für
die Schulen der 1 April 1903 in Ausſicht genommen ſein
Einzelne deutſche Bundesregierungen haben ſich vorbehalten
Regelbuch und Wörterverzeichniß in einer beſonderen Faſſung
herauszugeben natürlich ohne die Beſchlüſſe der Rechtſchrei
bungskonferenz abzuändern So will die bayriſche Regie
rung in ihrer Publikation auch die Frage der Jnterpunktion
behandeln Zugleich befürwortet dieſe daß die mit alter Recht
fchreibung gedruckten Bücher noch fünf Jahre beibehalten
werden dürfen

Verwaltung und Rechtspflege

Wie wir aus parlamentariſchen Kreiſen hören haben
rnſthafte Beſprechungen zwiſchen dem Staatsſekretär des

Reichsjuſtizamts und Vertretern verſchiedener politiſcher
Parteien betreffs der geſetzgeberiſchen Durchführung der
Einführung der Berufung in Strafſachen ſtatt
gefunden Es ſcheint die Abſicht zu beſtehen eine freie
Kommiſſion an der ſich auch die Regierung betheiligen
würde zu bilden und dieſer die weitere Bearbeitung der
Angelegenheit zu übertragen was denm einen vorläufigen Ver
zicht auf die weitere Berathung der vorliegenden Jnitiativ
anträge zur Folge haben würde Die Hoffnung auf eine
endliche Erfüllung der vom Reichstag nunmehr ſchon ſeit
Jahren bisher immer vergeblich angeſtrebten Forderung
ſcheint danach der Verwirklichung nicht unweſentlich näher
gerückt zu ſein

neter und früherer Präſident der Hamburger Handelskammer
iſt in der Nacht von Donnerstag auf Freitag in Hamburg
geſtorben

Aus der Zolltarifkommiſſion
Die Agrarier hatten in der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion

weniger Erfolg als bisher zu verzeichnen Die zur Verhandlung
ſtehenden Tariffätze für thieriſche Fette wurden durch
weg gemäß der Regierungsvorlage angenommen
Es bedeutet das gegenüber dem beſtehenden Tarife für Schmalz
und ſchmalzartige Fette eine Erhöhung von 10 auf 12,50
für Schweine und Gänſefett von 2 auf 5 für Flomen
premier jus von 2 auf 7 M und für Talg von Rindern und
Schafen von 2 auf 2,50 M für den Ctr Die bündleriſchen
Agrarier die für alle dieſe Artikel den ungeheuren Satz von
20 M in Vorſchlag brachten ſtanden geſtern unter Führung

des Herrn Pr Hahn der als Nachfolger des Herrn v Wangen
heim in die Kommiſſion eingetreten iſt Mit großem Wortſchwall
ſuchte der Bundesdirektor nachzuweiſen daß die vom Auslande
eingehenden JFette durchweg gemanſchte verdorbene ekelhafte
Waaren ſeien die man im Jrntereſſe der Ge
ſundheit der deutſchen Bevölkerung von unſeren Grenzen
fernhalten müſſe Aber es Half ihm nichts es
blieb zunächſt bei den Sätzen der Regierungsvorlage
wenn auch vieles in denſelben für die weiter verarbeitenden
Jnduſtrien namentlich für die Margarine Jnduſtrie recht
unbequem und läſtig iſt Die Wünſche der Herren Hahn und
Genoſſen fanden eine energiſche Zurückweiſung auch ſeitens des
Grafen Poſadowsky und ſelbſt der Abg Herold erklärte

ſich namens des Centrums gegen vieſelben Beſonders un
angenehm war dem Grafen Kanitz der ſich neulich im Ab
geordnetenhauſe ſo energiſch für einen Kupferzoll ins Zeug
gelegt hatte die Erklärung des Staatsſekretärs des Jnneru daß
die verbündeten Regierungen niemals daran denken würden
in eine Erhöhung des Zolles auf Rohkupfer zu willigen Jn
der nächſten Sitzung wo es ſich um die Zölle für Milch Butter
und Käſe handelt alſo Poſitionen wo das agrariſche Jntereſſe
ſtärker engagirt iſt dürfte die Diskuſſion wohl wieder einen
lebhafteren Charakter annehmen

Politiſches
Der Staatsſekretär v Tirpitz will es auch nicht geweſen

ſein Zur Lieber Legende leſen wir in der mitunter offiziös
erleuchteten N Pol Korr Nach unſeren Jnformatiouen ſind
die Vermuthungen des Blattes betreffs des Admirals v Tirpitz

Parlamentartiſches

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird gegenwärtig erwogen
ob es nicht zweckmäßig wäre den Landtag für den Fall daß
er bis zur Vertagung des Reichstags mit der Erledigung der
ihm unterbreiteten Vorlagen nicht fertig werden würde gleich
falls nicht zu ſchließen ſondern bis zum Herbſt zu ver
tagen Es würde dadurch der Vortheil erzielt werden daß
bei Wiedereröffnung der Berathungen an die Ergebniſſe der
bisherigen Arbeiten ſofort angeknüpft werden könnte

Ueber ein neues Kompromiß betreffs der Getreide
zölle wird nach der Voſſ Ztg für die zweite Leſung ver
handelt Es ſoll angeblich dahin gehen daß der Zollſatz für
Roggen und Hafer nach der Vorlage auf 5 M angenommen
dagegen der Weizenzoll auf 6 M und der Gerſtenzoll auf 4 M
erhöht werden ſolle Jn klerikalen Kreiſen wird behanptet daß
es dem Grafen Poſadowskh gelungen ſei für dieſen
Vorſchlag die Zuſtimmung der ſächſiſchen bayeriſchen
württembergiſchen und badiſchen Regierung zu
erlangen

Sszigles

Die Einführung eines Arbeitsnachweiſfes für das
ganze Reich ſollte wie gemeldet wurde demnächſt die arbeits
ſtatiſtiſche Abtheilung des Kaiſerl ſtatiſtiſchen Amtes beſchäfligen
Dieſe Nachricht wird der Germania von zuſtändiger Seite als
unrichtig bezeichnet

Heer und Flotte
Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer zu Bremen

findet am 22 April der Stapellauf des kleinen Kreuzers H
ſtatt Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
welch letztere im Auftrage des Kaiſers die Taufe vollzieht ſowie
Staatsſekretär v Tirpitz nehmen am Stapellauf theil

J SDeutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

168 Sitzung vom 18 April 1 Uhr
Das Haus iſt nur ſchwach beſetzt Am Bundesrathstiſch

Kommiſſare
Die zweite Berathung der Seemanns Ordnung wird

fortgeſetzt beim 5 100
Dieſer Paragraph beſtimmt daß ein Schiffsmann welcher

ſolchen Befehlen des Kapitäns eines Schiffsoffiziers oder anderen
durchaus unzutreffend Das Gerede wird alſo wohl an dem
Gedächtniſſe des Herrn v Miquel häugen bleiben Es wäre
nun zwar die Pflicht der Köln Volksztg geweſen zu reden
allein ſie ſchweigt und giebt damit zu daß auch ſie nichts anderes
weiß als was gelegentlich in Centrumskreiſen gemunkelt
worden iſt

Wie in Centrumskreiſen verlautet dürſte künſtighin der

Volkswirthſchaftliches

a g kein perſönlicher Racheakt vor ſondern der Miniſter betreffs der Wechſel ſtempelſteuer por Sie hat 12,420,328 M
Opfer ruſſiſcher Polilik Mit moraliſchen Er oder 605,457 M weniger als im Etatsjahre 1900 erbracht

Abg Bachem die führende Stellung in der Centrums
n S Abg Bachem gehörte zu den VertrautenDamit fallen alle Kombinationen Lieber s und theilte deſſen Anſchauungen in vollem Umfange

lachtungen ſeitens unſerer Hochſchutzzöllner in

Der erſte amtliche Nachweis über das Ergebniß einer
das Etatsjahr 1901 liegt

wägungen imponirt man heute nicht ſonderlich wem aber Wenngleich ſie danach gegen daß Vorjahr ſchlecht abſchneide

Vorgeſetzten den Gehorſam verweigert welche ſich auf Abwehr
oder Unterdrückung einer Meuterei beziehen als Gehilfe zu be
ſtrafen iſt

Die Sozialdemokraten Albrecht u Gen beantragen
dieſen ganzen Paragraphen zu ſtreichen eventuell beantragen
ſie die Worte oder eines anderen Vorgeſetzten zu ſtreichen
imd anſtatt der Worte iſt als Gehilfe zu beſtrafen zu ſagen
wird mit Gefängniß bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe

bis zu 300 M beſtraft aUnterſtgatsſetretär Dr RNothe bittet um Ablehnung dieſer An
träge Das Prinzip des letzten Antrages ein beſtimmtes
Strafmaß feſtzuſetzen ſei allerdings berechtigt doch ſcheine ihm
das Strafmaximum zu gering zu ſein t

Nach kurzer weiterer Debatte werden die beiden erſten ſozial
demokratiſchen Anträge abgelehnt der letzte Antrag auf
Feſtſetzung eines beſonderen Strafmaßes wird angenommen
Und mit ihm der 5 100

101 9eſtrafungen falſcher Eintragungen in das Seefahrt
buch wird debattelos angenommen



Tee

102 beſtraft in ſeinem erſten Abſatz wider beſſeres Wiſſen
aufgeſtellte Behar 55 vor einem Seemannsamt über See
untüchtigkeit des i oder Mangelhaftigkeit des Proviants
wenn dadurch eine Unterſuchung veranſtaltet wird Der zweite
Abſatz beſtraft ſolche Behanptungen wenn ſie leichtfertig
vorgebracht ſind

Abg Dr Herzfeld Soz beantragt den zweiten Abſatz zu
ſtreichen Das Wort leichtfertig komme in unſerem ganzen
Strafgeſetzbuch nicht vor und ſei ſo dehnbar daß man es unmög
lich in dieſes Geſetz aufnehmen könnte

Der Antrag wird abgelehnt s 102 wird in ſeinen beiden
Theilen angenommen

S 103 beſtraft vorſätzliche Beſchädigungen der Maſchinen der
Takelung uſw mit Geldſtrafe bis zu 1000 M oder Gefängniß
bis zu zwei Jahren Der Paragraph wird unter Ablehnung
eines ſozialdemokratiſchen Antrages auf Herabſetzung des Straf
maßes unverändert angenommen ebenſo S 104 Feſtſetzung von
Disciplinarſtrafen

Die 88 105 113 enthalten Strafbeſtimmungen für Rheder
Kapitäne und Schiffsoffiziere die gegen die Beſtimmungen des
Geſetzes verſtoßen oder ihre Befugniſſe überſchreiten

Hier haben die Sozialdemokraten eine Anzahl Anträge auf
Verſchärfung der Strafen eingebracht

Abg Lenzmann r Vp ertlärt dieſe Anträge wendeten ſich
in tendenziöſer feindſeliger Weiſe gegen die Kapitäne Das
könne er nicht mitmachen die Auträge ſeien zum Schutze der
Schiffsleute nicht nothwendig Die von den Sozialdemokraten
vorgeſchlagenen Beſtimmungen ſeien zum Theil geradezu Unika
in der Strafgeſetzgebung z B die Beſtimmung daß die bloße
Aufforderung zur Sonntagsarbeit ſtrafbar ſein ſollte Damit
trieben die Sozialdemokraten Klaſſenjuſtiz für ihre Klaſſe

Abg Metzger Soz hält die ſozialdemokratiſchen Anträge ſür
unentbehrlich da man wirklich ſoziale Fürſorge ſür die Arbeiter
treiben wolle Gegenüber dem Vorwurf der Klaſſenjuſtiz er

innere er daran daß die Sozialdemokraten eine Reihe von An
trägen im Jntereſſe der Schiffsofſiziere geſtellt hätten

Die meiſten Anträge zu den Paragraphen werden abgelehnt
Angenommen werden

1 ein ſozialdemokratiſcher Antrag zu S 108 wonach es
ſtrafbar iſt wenn ein Kapitän die verminderte Mannſchaft ohne
Noth nicht ergänzt

2 ein Antrag v Savigny Ctr als s 109b folgende Be
ſtimmung einzufügen Wer als 9iheder oder Vertreter eines
Rheders es unterläßt bei der Anheuerung dem Schiffsmann
den vorgeſchriebenen ſchriftlichen Ausweis einzuhändigen wird
mit Geldſtrafe bis zu 150 M oder Haft beſtraft

3 ein ſozialdemokratiſcher Antrag als z 109e zu be
ſtimmen daß als Rheder im Sinne der Strafbeſtimmungen
auch die Vorſtandsmitglieder von Aktiengeſellſchaften oder ähn

en Geſellſchaften welche Rhederei betreiben zu betrachten
ſind

4 zu s 111 ein Antrag Kirſch Ctr durch den für das
Verfahren vor dem Sceeamt der Grundſatz der Oeffentlich
r wie er für das ordentliche Civilverfahren gilt eingeführt
wird

Jm übrigen werden die 88 105 bis 113 nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen angenommen

Die S8 114 122 enthalten allgemeine
Die s8 114 115 werden nach unweſentlicher
genommen

s 116 beſtimmt daß im Jnlande ein Streit zwiſchen dem
Kapitän und dem Schiffsmann welcher nach der Anmuſterung
über den Antritt oder die Fortſetzung des Dienſtes entſteht von
dem Seemannsamt in deſſen Bezirk das Schiff liegt unter
Vorbehalt des Rechtsweges entſchieden wird

Abg Dr Herzfeld Soz beantragt daß im Jnlande für alle
Streitigkeiten das Gewerbegericht zuſtändig ſein ſoll nur
in den Orten wo kein Gewerbegericht vorhanden iſt ſoll das
Seemannsamt zuſtändig ſein

Staatsſekretär Graf Pofndowsly erkennt an daß die Ge
werbegerichte ſehr ſegensreich gewirkt hätten Jn juriſtiſchen
Kreiſen aber verſtärkt ſich fortwährend der Widerſtand gegen
Schaffung neuer Standesgerichte und gegen Abtrennung immer
neuer Arbeiter Kategorien von dex allgemeinen Rechtspflege
Es ſei angeregt worden allgemein in dem Verfahren vor Amts
gerichten ein ſchlenniges und billiges Verfahren für Lohn
ſtreitigkeiten einzuführen Sollte ſich dieſe Jdee verwirklichen
iaſſen ſo würde mehr erreicht werden als durch Schaffung
immer neuer Sondergerichte Allerdings ſtehe dem Vorſchlag
ein ſehr gewichtiges Bedenken gegenüber nämlich das ſinanzielle
Wenn es gelingen ſollte dieſes Bedenken zu überreden ſo würde
dem Stabe der Sozialdemokratie am beſten entſprochen Er
könne über dieſe Sache übrigens nur ſeine perſönliche Meinung
ausſprechen Jm übrigen habe man gegen die Ausgeſtaltung
der Gewerbegerichte an ſich kein Bedenken

Abg Dr Spahn Centr bittet bei dieſer Gelegenheit die
Gewerbegerichte aus dem Spiel zu laſſen Es müßten ſonſt
ganz eigene Gewerbegerichte für Streitigkeiten der Seemänner
gebildet werden an denen auch die Arbeitgeber als Beiſiher
cheilnehmen müßten All dieſes würde nicht zur Beſchleunigung
der Sachen führen am beſten und ſchnellſten werde alles ge
regelt wenn es nach dem Kommiſſionsbeſchluß alſo bei der Zu
ſtändigkeit der Seemannsämter bliebe Die Klagen über die
jangſame Behandlung der Sachen vor dem Amtsgerichte rührten
nur daher weil es zu wenig Richter gebe Ein Mißtrauen
gegen die Amtsgerichte ſei aber ganz ungerechtferligt die
Gewerbegerichte entſchieden oft mehr nach Billigkeit als nach
Gerechtigteit Die weiteren Ausführungen des Redners bleiben
unverſtändlich

Abg Heine Soz bemerkt daß hier ſo ganz en passant eine
ganz neue Einrichtung angekündigt werde die nicht mehr und
nicht weniger beſage als daß die mit ſo großer Mühe ge
ſchafſenen Gewerbegerichte abgeſchafft werden ſollten zu Gunſten
eines beſchleunigten amtsgerichtlichen Verfahrens die Ent
ſcheidung über Streitigkeiten ſollten alſo wieder den Fachleuten
genommen und den Juriſten übertragen worden obwohl die
Juriſten nur ſchwer ſich in kechniſche Einzelheiten einarbeiten
könnten Die herrſchende Partei im Hauſe ſcheine nach der
Rede des Dr Spahn mit dieſer Abſicht einverſtanden zu ſein
obwohl die Gewerbegerichte ſeit ihrem Beſtehen ſo Großes
geleiſtet hätten Jm Jntereſſe des ſozialen Fortſchritts müſſe
er entſchieden gegen ſolche Projckte proteſtiren die die außer

eriges heilſame Jnſtitution der Gewerbegerichte hinwegfegen
wollten

Abg Röſicke wild lib tritt gleichfalls für Aufrechterhaltung
der Gewerbegerichte ein

Abg Baffermann nrl bemerkt daß er ſich auch euergiſch
gegen den Vorſtog wenden müſſe den Herr Spahn gegen die
Gewerbegerichte geführt habe Die Gewerbegerichte hätten ſich
das volle Vertrauen der Arbeiter erworben und müßten aufrecht
erhalten werden Die Amtsgerichte könnten gar nicht daſſelbe
wie die Gewerbegerichte leiſten Ob der Antrag Herzfeld den
richtigen Weg zeige müſſe man ſich noch zwiſchen der zweiten
und dritten Leſung überlegen

Abg Dr Spahn hält ſeine Behauptung aufrecht daß bei den
Gewerbegerichten die Billigkeit der entſcheidende Geſichtspunkt
ſei und nicht das Recht Das ſei aber für viele die ihr Recht
ſuchten nicht ausreichend Einen Vorſtoß gegen die Gewerbe
gerichte habe er keineswegs führen wollen

Hierauf wird s 116 unter Ablehnung des Antrags Herzfeld
angenommen der Reſt des Geſetzes wird ohne Debatte mit
477 Antrag Kirſch angenommen daß das Geſetz 1903 in

raft trittHierauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 1 UhrNebengeſetze zur Eeemannsorbnung Servistarif und Aufhebung
des fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe und lex Rintelen

Schluß 6 Uhr

Vorſchriften
Debatte an

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 18 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Schönſtedt u a
Der Geſetzentwurf betreffend die Ausdehnung der ſür die Zu

ſammenleguug der Grundſtücke im Gelkungsbereich des
Rheiniſchen Rechts geltenden Zuſtändigkeits Verfahren und
Koſtenvorſchriſten auf die nach der Gemeinheitstheilungs
Ordnung vom 19 Mai 1851 zu behandelnden Theilungen und
Ablöſungen in den Landestheilen des linken Rhein
ufers wird in erſter und zweiter Leſung nach kurzer Debatte
angenommenEs ſolgt die erſte Berathung des vom Herrenhaus an das
Abgeordnetenhaus wieder zurückgekommenen Gefetzentwurfs
betreffend die Bildung von Geſammtverbänden in der evau
geliſchen Kirche des Konſiſtorialbezirks Caſſel Das
Herrenhaus hat den Text des Geſetzes unverändert gelaſſen
jedoch das Wort Caſſel das in der Vorlage mit einem K ge
ſchrieben war mit einem C zu ſchreiben beſchloſſen

Abg Dr Friedberg nl beantragt Verweiſung des Geſetz
entwürfs an eine Köommiſſion da er bei Prüfung deſſelben ge
funden habe daß durch denſelben wohlerworbene Privilegien
von verſchiedenen Kirchengemeinden verletzt werden

Nach einigen Bemerkungen der Abgg v Pappenheim konſ
Endemann nl Porſch Ctr und Dr Arendt fk wird der
Geſetzentwurf an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
verwieſenEs folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betreffend
die Aufhebung des kommunalſtändigen Verbandes der
Kurmark deſſen Rechte und Pflichten auf den Provinzial
verband der Provinz Brandenburg übergehen ſollen

Abg Crüger fr Vp bedauert daß nicht die zum Verband
der Kurmerkt gehörende brandenburgiſche Ritterakademie auf
gehoben werde Jn einer Zeit wo felbſt die künftigen
preußiſchen Könige Sonderokademien nicht mehr benützten
müßten ſolche mittelalterliche Jnſtitute verſchwinden

Unterſtaatsſekretär v Biſchoffshauſen proteſtirt gegen die An
nahme daß die Ritterakademie den Kaſtengeiſt pflege

Abg v Löbell konſ nimmt gleichfalls die Ritterakademie
gegen die Vorwürfe des Abg Crüger in Schutz
Abg Crüger erklärt ſeine Partei werde immer gegen die

Kaſtenſchulen vorgehen Auf der brandenburgiſchen Ritter
akademie herrſche kein ſreiheitlicher Geiſt Hiſtoriſche Ein
richtungen dürfen nur dann erhalten werden wenn ſie in die
hentige Zeit hineinpaſſen Das ſei mit der Ritterakademie
über die er ſich genau erkundigt habe nicht mehr der Fall Es
ſeien doch Schulen geuug da um auch die Adligen aus
zubilden

Abg Schmitz Ctr meint der Name Ritterakademie habe
Herrn CErüger irregeführt Die Ritterakademie ginge uur
darauf aus tüchtige Staatsbürger heranzuziehen Beifall
rechts

Darauf wird der Entwurf in erſter und zweiter Leſung
angenommenEs folgen Petitionen

Eine Reihe Petitionen von Eiſenbahnbeamten ohue
allgemeines Jntereſſe werden debattelos den Vorſchlägen der
Kommiſſion gemäß erledigt

Ueber die Petition des Vorſitzenden des landwirthſchaftlichen
Vereins zu Ladekopp um Erhöhung des im Jahre 1901
bewilligten Nothſtandsdarlehns für die Provinz
Weſtpreußen geht das Haus zur Tagesordnung
über

Eine Petition um Aenderung des Wild Schonzeitgeſetzes
Ausnehmen von Kiebitz und Möveneiern wird

der Regierung zur Erwägung eine Petition um Be
ſchränkung der Zeeſen und Tuckerfiſcherei im
pommerſchen Haff zur Berück ſichtigung überwiefen

Ueber eine Petition von Brockert und Genoſſen in Hannover
um Aenderung der Städteordnung für dieProvinz Hannover geht das Haus zur Tagesordnung
über eine Petition des Verbandes ſtadthannoverſcher Bürger
vereine um Vermehrung der Bürgervorſteher in
der Stadt Hannover wird der Regierung als Material
überwieſen

Eine Petition des neunten Provinzialverbandstages der
hannoverſchen Bürgervereine und des Vorſtandes des Städte
verbandes der Provinz Sachſen betr Beſeitigung des
Gemeindeſtenervorrechts der Beamten Geiſt
lichen und Volksſchullehrer wird der Regierung zur
Erwägung überwieſen

Die Tagesordnung iſt damit erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Vereidigung neu

eingetretener Mikglieder kleinere Vorlagen und Petitionen
Schluß 3 Uhr

Ausland
Der Wahlrechtskampf in Belgien

Die Repräſentanten kammer nahm geſtern die
Berathung über die Reviſion der Verfaſſung wieder
auf Smeets Soz ſagt Man darf ſich keinen Jlluſionen
mehr hingeben Sie ſind bereit 60,000 Mann gegen ihre
Brüder zu hetzen aber Sie werden nicht alle tödten und es
werden von uns viele zum weiteren Widerſtande übrig bleiben
Da die Regierung nicht gewillt iſt dem Könige anzurathen
ſeine Pflicht zu thun werden wir den König beſchwören
und ihn bitten einzugreifen er möge ein Wort ſagen und der
Friede wird wiederhergeſtellt ſein Nach weiteren Ausfüh
rungen verſchiedener anderer Redner wird der Antrag
auf Reviſion der Verfaſſung mit 86 gegen 64
Stmmen abgelehntNach Schluß der Sitzung der gtepratentantentannher begaben

ſich die ſozialiſtiſchen Deputirten denen ſich ein Zug von unge
ſähr tauſend Perſonen anſchloß nach dem Volkshauſe wo eine
Verſammlung abgehalten wurde in welcher der ſozialiſtiſche
Abgeordnete Vandervelde das Volk beſchwor auf
den Wegen der Geſetzmäßigkeit zu verharren Er
hoffe noch fügte Vandervelde hinzu daß der König inter
veniren werde um der Angſt des Volkes ein Ende zu
machen

Der Generalrath der Arbeiterpartei der geſtern vormittag in
Anweſenheit aller ſozialiſtiſchen Deputirten zur Berathung zu
ſammentrat beſchloß einſtimmig den Ausſtand unter Anwen
dung friedlicher Mittel fortzuſetzen

Vier Theilnehmer der Straßenkundgebungen die wegen Be
amtenbeleidigung und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
verhaftet waren wurden heute zu 15 Tagen Gefängniß und
25 Francs Geldſtrafe verurtheilt

Friedensaktion in Südafrika
Die Friedensverhandlungen ruhen auf einige Wochen die

Burendelegirten haben Prätoria verlaſſen um ſich mit den Führern
der übrigen Kommandos in Verbindung zu ſetzen Jm Unter
hauſe erklärte Balfour darüber Milner und Kitchener hatten
mit den Burendelegirten auf deren Erſuchen zwei Konferenzen
Kitchener hat aus militäriſchen Gründen einen Waffeun
ſt illſtand abgelehnt jedoch eingewilligt Gelegenheit zu
gewähren damit Vertreter der verſchiedenen Burenkommandos
gewählt werden und zur Berathung der Lage zuſammenkommen

können Die Burenführer haben zu dieſem Zwe
Prätoria verlaſſen Es wird nicht erwartet daß die
Verbindungen mit ihnen in weniger als drei Wochen
wieder aufgenommen werden können
Die Rh Weſtf tg meldet aus Amſterdam Die neulichen

Meldung der Daily Mail über die Friedensbedingungen
wird hier ſür erfunden gehalten Wenn was leider
wahrſcheinlich iſt die Unterhandlungen wieder ſcheitern werden
ſo wird das an der Unabhängigkeitsfrage der Fall ſein nicht
wegen der Nebenforderungen die England leicht genug be
willigen kann Natürlich wünſchen ſich die Burenvertreter nicht
über den jetzigen Stand der Dinge zu äußern Der rege Ver
kehr zwiſchen Haag und Utrecht läßt aber darauf ſchließen daß
die telegraphiſche Verbindung mit den Führern
in Prätoria bereits hergeſtellt iſt Man iſt hier ſehr
erbittert darüber daß England den Buren während der Unter
handlungen keinen Waffenſtillſtand gewähren will Jn direktem
Gegenſatz hierzu ſteht ein Londoner Telegramm der Köln Ztg
demzufolge in beſtunterrichteten politiſchen Kreiſen die Stimmung
bezüglich eines günſtigen Ausganges der Verhandlungen in
Prätoria allmählich entſchieden hoffnungsvoller wird
Wer hat nun recht

Rußland S
Das gefährliche Erbe Sſipjagin s iſt vergeben Der Regie

rungsbote meldet die Ernennung des Miniſter Staatsſekretärs
des Großfürſtenthums Finland Senators von Plehwe
zum Miniſter des Jnnern unter Belaſſung in den Wür
den des Staatsfekretärs und Senators

2 C2Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Ferdinando Bocconi Jnhaber des größten italie
niſchen Kaufhanſes hat zum Andenken an ſeinen Sohn Luigi
Vocconi der in der Schlacht bei Adua fiel eine Milliou Lire
behufs Gründung einer Handelshochſchule in Mailand geſtiftet
Dieſe Schule Luigi Bocconi wird am 15 Oktober 1902 eröffnet
Sie iſt den Abiturienten der Gymnaſien und Realſchulen zu
gänglich Die Studienzeit iſt auf 4 Jahre bemeſſen Der Lehr
plan umfaßt Volkswirthſchaft moderne Sprachen Jurisprudenz
und techniſche Fächer

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
20 Kongreß für innere Medizin Die Ver

handlung am Donnerstag begann Bie Kopenhagen mit einem
Vortrag über Lichttherapie Er ſagte daß die vielfach bei Fall
ſucht angewandten Lichtglühbäder nichts weiter ſeien als
Schwitzbäder Beſondere Wirkſamkeit laſſe ſich in der Licht
therapie hauptſächlich dem Sonnenlicht und dem elektriſchen
Vogenlicht nachſagen Die Finſen ſche Behandlung von Haut
krankheiten mit konzentrirten chemiſchen Lichtſtrahlen habe darum
Erſolg weil durch ſie Bakterien getödtet und Entzündungen der
Haut erzeugt würden die zur Heilung beitrügen Hahu
Hamburg v Jackſon Prag Marcuſe Mannheim Quiuncke Kiel
und Rumpf Bonn betheiligten ſich an der Diskuſſion und
pflichteten der Anſicht Bie s über die Lichtglühbäder
vollkommen bei Sie ſeien darum für Herzleidende
nicht ungefährlich und würden ohne Diät gegen Fett
leibigkeit erfolglos angewandt Alle ſprechen ſich für die
Einführung von Lichtbädern in Kliniken und Krankenhäuſern
aus Schließlich berichtete noch Holländer Berlin über ſeine
überaus günſtigen Reſultate bei Behandlung des Lupus
rythematodes mit großen innerlichen Doſen von Chinin und
Aufpvinſelung mit Jodtinktur Den Vortrag veranſchaulichten
Lichtbilder

Friedrich von Thierſch der Münchener Architekt
Erbauer des neuen Juſtizgebäudes in München vollendete am
17 April ſein 50 Lebensjahr

Sudermann s Drama Es lebe das Leben
hatte in Petersburg in der Aufführung des deutſchen Geſammt
gaſtſpiels einen bedeutenden Erfolg

Zum Prozeß Geiger Klinger war durch die Preſſe
jüngſt die Meldung gegangen Herr Rechtsanwalt Dr Georgi
Leipzig der bisherige Vertreter Max Klinger s in dem Prozeſſe
Geiger HKlinger habe ſofort nach Einſichtnahme in das
Klinger ſche Veweismaterial ſeine Vollmacht niedergelegt Dieſe
Notiz ſoll wie es jetzt heißt unzutreffend ſein Herr Prof
Klinger hatte im November vorigen Jahres von Paris aus
Herrn Rechtsanwalt Dr Georgi mit ſeiner Vertretung be
auſtragt noch bevor indeß Herrn Dr Georgi das Urkunden
material zugeſtellt werden konnte iſt die Vertretung Klinger s
als Klinger nach Leipzig zurückgekehrt war im Januar d J in
freundſchaftlichem Einverſtändniſſe an Herrn Juſtizrath Broda
Leipzig übergegangen Juſtizrath Broda habe allein Einſicht
in das Urkundenmaterial genommen und werde gerade durch
dieſe Urkunden vor Gericht den Beweis der Wahrheit der
Klinger ſchen Behauptungen antreten Auf ſeine Eingabe iſt
eine Antwort des Vertreters des Herrn Geiger noch nicht er
folgt So der jetzige Stand des Prozeſſes

Die Verhandlungen wegen Ankaufs von Klinger s
Beethoven durch ein Wiener Privatmuſeum haben

ſich zerſchlagen Nunmehr hat der Rath der Stadt Leipzig
156,000 Mark zum Ankauf des Werkes für Leipzig als Beiſteuer
in Ausſicht geſtellt Ein Beſchluß des Rathes ſteht bereits für
die nächſten Tage bevor

Gerichtsverhandlungen
Der neue Kroſigk Prozeß

w Gumbinnen I8 April
Gegen 98 Uhr tritt der Gerichtshof ein Der Vorſitzende

Oberſtleutnant Herhudt von Rohden theilt mit daß der Ober
kriegsgerichtsrath Fiſcher und der Kriegsgerichtsrath Ziemer
Danzig als eventuelle Erſatzrichter berufen ſeien Es fragt die
Angeklagten ob ſie dieſe Herren für befangen erklären Die An
geklagten verneinen dies Die Sitzung wird ſodann bis zum
Eintreffen des als Zeugen geladenen Staatsanwalts Erueger
Jnſterburg unterbrochen Kurz nach 10 Uhr meldet ſich dieſer
und bekundet auf Befragen des die Verhandlung führenden
Oberkriegsgerichtsraths Fiſcher er habe ſoeben den Ober
kriegsgerichtsrath Scheer kennen gelernt und niemals von
dieſem weder direkt noch indirekt und auch nicht von einem
Dritten etwas von den behaupteten Aeußerungen gehört Der
Vertreter der Anklage Oberkriegsgerichtsrath Meyer beankragt
die Ablehnungsanträge zurückzuweiſen da der Umſtand daß die
abgelehnten Richter an der früheren Verhandlung des Ober
kriegsgerichts theilgenommen haben laut Entſcheidung des
Reichsgerichts feinen Ablehnungsgrund bilde und der zweite
Ablehnungsgrund vollſtändig ins Waſſer gefallen ſei Es
wird hierauf die amtlich abgegebene Erklärung des Oberkriegs
gerichtsraths Scheer verleſen in welcher dieſer verſichert er ſei
in keiner Weiſe befangen und erinnere ſich nicht die behaupteten
Aeußerungen zu jemand gethan zu haben Der Gerichtshof
zieht ſich darauf zur Berathung zurück und erſcheint nach etwa
einer halben Stunde wieder worauf Oberkriegsgerichtsrath
Fiſcher verkündet daß die Ablehnungsanträge der Au
geklagten als unbegründet verworfen ſeien Die
Danziger Herren treten darauf ab und Oberkriegsgerichtsrath
Scheer und Kriegsgerichtsrath Dr Roeßler treten wieder in
das Richterkollegium ein Oberkriegsgerichtsrath Scheer über
nimmt wieder die Leitung und trägt den Sachverhalt dex vor
liegenden Angelegenheit vor Alsdann verlieſt Kriegsgerichts
rath Dr Roeßler das Urtheil der erſten Jnſtanz
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weiteren Verlaufe der Verhandlung fragt Oberkriegs
gerichtsrath Scheer den Angeragten Marten auf Ehre und Ge
wiſſen ob er den Rittmeiſter v Kroſigk mit Hickel oder einem
anderen ine habe und wer eventuell der andere geweſen
oder ob er wiſſe wer der Thäter ſei Marten erwidert mit
erregter Stimme Herr Oberkriegsgerichtsrath auf Ehre und
Gewiſſen ſo wahr ein Gott im Himmel lebt ich ſtehe voll
ſtändig unſchuldig vor den Schranken Jch weiß auch nicht
wer der Thäter iſt Jch hatte auch keine Urſache den Ritt
meiſter zu erſchießen Hickel erklärt ebenfalls auf Befragen
des Vorſitzenden daß er vollſtändig unſchuldig ſei und auch den
Thäter nicht kenne Danach wird die Verhandlung von 1 Uhr
bis 4 Uhr nachmittags vertagt

Nach Wiedereröffnung der Sitzung wird in der Vernehmung
des Angeklagten Marten fortgefahren

Marten erzählt Gegen 4 Uhr nachmittags jenes Unglücks
tages war der Dienſt auf der Kammer zu Ende Es wurde
alsdann gemeinſchaftlich Branntwein mit Kirſch getrunken
Hierauf bin ich mit Hickel zu meinen Eltern Kaffee trinken
gegangen Dort bin ich etwa 10 Minuten geblieben Hierauf
bin ich auf den Korridor gegangen um Drückeberger abzu
fangen Es wird hierauf beſchloſſen eine Ortsbeſichtigung
vorzunehmen Auf dem Korridor ſtellt Oberkriegsgerichtsrath
Scheer ein längeres Verhör mit Marten an Oberkriegsgerichts
rath Scheer Sie ſagten Sie wollen Drückeberger abfangen
da hätte es ſich doch herausſtellen können daß Sie ſelbſt Drücke
berger waren Marten Es iſt ja fraglich ob ich Anzeige
gemacht hätte Große Bewegung

Marten bemerkt des weiteren auf Befragen er ſei nicht zum
Reiten gegangen da er auf die Packkammer kommandirt war
und auch weil der Rittmeiſter ſich freute wenn er allein die
Abtheilung kommandiren konnte Auf die Frage ob er
auch an die Stelle gegangen ſei wo der Karabiner
geſtanden hatte bemerkt Marken Wenn ich dahin gegangen
bin ſo iſt es unbewußt geſchehen Es wird hierauf ſeſtgeſtellt
daß von der Stelle wo Marten geſtanden hat bis
dorthin wo der Karabiner aufgeſtellt war 12 Schritte Ent
fernung ſeien Die Beſichtigung dauert faſt 2 Stunden Sie
ſoll bei Beleuchtung wiederholt und auch der Verſuch gemacht
werden ob und wie es möglich ſei den Karabiner mit dem der
tödtliche Schuß abgegeben wurde in das Guckloch zu ſtecken und
unbemerkt zu ſchießen
v r 7 Uhr abends wird die Sitzung auf morgen 9 Uhr

ertagt
Schwurgericht zu Halle

Hoöalle 18 April
Am Montag beginnt beim hieſigen Landgericht die dritte

Sitzungsperiode des Schwurgerichts Es kommen
vorläufig folgende Sachen zur Verhandlung

Montag den 2l April wider die verehelichte Emma
Grofſe geborene Goehre aus Halle wegen Betruges und
Urkundenfälſchung

Dienstag den 22 April wider den Ziegeleiarbeiter Jacob
Günther aus Roitzſch wegen Nothzucht

Mittwoch den 23 April wider den Buchhalter Friedrich
Wilhelm Lüderitz von hier wegen verſuchter Nothzucht und
gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
Fraueusperſon
Donne rstag den 24 April wider die Arbeiter Jgnaz

Wrobel und Michael Plaskowski aus Greppin wegen
verſuchten Raubes und Körperverletzung mit tödtlichem Aus
gange
Freitag den 25 April wider den Fleiſcher Wilhelm GuſtavJentzſch aus Nockwitz wegen Rothzucht t

Hamburg 18 April Der ſittlich vollſtändig verwahrloſte
dreizehnjährige Knabe Salomon der am 22 Dezember v J
den fünfjährigen Knaben Schauer ermordet hat wurde vom
Landgericht zu 8 Jahren Gefängniß verurtheilt dagegen von
der Anklage wegen Sittlichkeitsverbrechens an dem
Kinde n da ihm die zur Strafbarkeit der Handlung
erforderliche Einſicht gefehlt habe
e

Prvovinzialnachrichten
4 Eisleben 18 April Erderſchütterun gen Geſtern

fand hier wiederum ein Gasrohrbruch ſtatt und zwar in der
Sangerhäuſerſtraße Der Verkehr der elektriſchen Bahn mußte
infolge dieſer größeren Reparatur durch Umſteigen aufrecht
erhalten werden

S Helbra 18 April Eine Nadel verſchluckt Auf nicht
aufgeklärte Weiſe hatte das ca Jahr alte Kind des Maler
meiſters Rödiger hier eine Stecknadel verſchluckt welche im Halſe
des Kindes ſtecken geblieben war Durch das furchtbare Schreien
des Kindes aufmerkſam gemacht ließen die Eltern das Kind vom
Arzte unterſuchen welchem es gelang die Nadel wieder aus dem
Halſe des Kindes zu entfernen

b Freyburg 18 April Jubiläum Heute waren 25 Jahre
verfloſſen ſeitdem der Königl Superintendent und Kreisſchul
inſpektor Holzhauſen ins Amt getreten war Dem allgemein
beliebten Geiſtlichen der in unſerer Stadt ſeit 13 Jahren wirkt
wurden aus dieſem Anlaß von allen Seiten Ehrungen dar
gebracht Unter anderem ſtifteten die Chefs der Sektkellerei
Kloß Förſter hierdurch einen langjährigen Wunſch des
Jubilars erfüllend die Summe von 15,006 M zur Er
bauuüng eines kirchlichen Gemeindehauſes welches
vor allem als Verſammlungsort für die erwachſene Jugend
daneben auch anderen kirchlichen und gemeinnützigen Zwecken
dienen ſoll

Dommitzſch 18 April Suspendirter Bürgermeiſter Zu der Nachricht daß Regierungsreferendar Graf
v Wartensleben mit der Wahrnehmung der Bürgermeiſter
Geſchäfte betraut iſt ſei heute noch nachzutragen daß der
Bürgermeiſter Koch der dem hieſigen Gemeindeweſen 28 Jahre
lang vorgeſtanden von ſeinem Amte ſuspendirt iſt Die Maß
regel ſoll mit der Affäre des früheren Kämmerers Hannemann
der ſich jetzt wegen Unterſchlagung im Gefängniß befindet zu
ſammenhängen

Schlenſingen 18 April Gymnaſial Jubiläum Den
Schülern des hieſigen Henneberg ſchen Gymnaſiums iſt Gelegen
heit gegeben manchen alten Schulfreund wiederzuſehen om
20 bis 22 Mai d J findet hier nämlich die Feier des 325
jährigen Beſtehens des Gymnaſiums ſtatt zu welcher ſchon eine
große Zahl alter Schüler ihr Erſcheinen beim Vorſitzenden des
Feſtausſchuſſes Herrn Beigeordneten Schwarze angemeldet
haben Die Stadt und das Gymnaſium werden alles aufbieten
um den alten Schülern die Anweſenheit ſo angenehm als nur
möglich zu geſtalten

Lützen 17 April Verhängnißvolles Spiel Geſtern
nachmittag vertrieb ſich der elfjährige Knabe Oskar Lange hier
dadurch die Zeit daß er Stücke ungelöſchten Kalkes in
eine Bierflaſche ſteckte Waſſer darauf goß und ſie verſchloß
um dann in ihrer Nähe die Wirkung der Waſſerdämpfe und

r abzuwarten Als die Flaſche mit großem Knall
zerſprang ſpritzte dem leichtſinnigen Knaben Aetzkalk in beide
Augen ſo daß er jetzt völlig erblindet iſt

Weimar 17 April Der geplante Umzug der
Arbeiter am 1 Mai wurde polizeilich verboten

Leipzig 17 April Die altehrwürdige Thomas
ch ul e am Thomaskirchhof wird Ende nächſten Monats vom

Erdboden verſchwunden ſein Damit iſt wieder ein Stück
des alten Leipzigs der Neuzeit zum Opfer gefallen Auf dem
Platze wird die Superintendentur der Kirche nebſt Küſterei neu
errichtet werden

Greiz 18 April Ein Brandſtifterj treibt im be
nachbarten Ober Grochlitz ſeit einiger Zeit ſein Weſen ohne
daß es gelungen wäre des ruchloſen Menſchen bis jetzt habhaft

zu werden Nachdem in dem reußiſchen Orte Wildetaube wo
n einem Vierteljahre nicht weniger als 15 Häuſer nieder

branuten ſeit der Auswanderung des Gutsbeſitzers Kühn Ruhe
eingekehrt iſt brannte es im erſtgenannten Orte in einem
Zeitraume von wenigen Wochen dreimal und zwar jedesmal
dei dem Baumeiſter Schremmer Daß hier ein Racheakt vor
liegt beweiſt die Thatſache daß der Staatsanwaltſchaft Briefe
eingingen welche Schremmer der Brandſtiftung bezichtigen

Sera 18 April Aufgeſpießt Jn der Sophienſtraße
ſtürzte geſtern ein Weber als er ſich in ſeinem Taubenſchlage
zu ſchaffen machte ſo unglücklich von der Leiter herab daß er
ſich auf einem Stacketzanne förmlich cufſpießte Es iſt fraglich
ob der Mann mit dem Leben davonkommen wird t

Letzte Telegramme

Zur Krakheit der Königin Wilhelming
Loo 11 April Die Beunruhigung in der Umgebung der

Königin beginnt dem Vertrauen zu weichen daß der gewöhnlich
bösa rtige Charakter des typhöſen Fiebers nicht zu befürchten
iſt Geſtern abend 7 Uhr war der Zuſtand befriedigend

auf eine Erkältung der Königin während der letzten kalten
Tage zurückzuführen ſein

Der Wahlrechtskampf in Belgien
Brügge 19 April Aus einer Verſammlung kommende

Sozialiſten ſtießen geſtern vor dem katholiſchen Klub
hauſe mit der Polizei zuſammen Die Polizei zog blank
Zehn von den So zialiſten wurden verwundet
Löwen 19 April Geſtern abend fanden Kundgebungenſtatt deren Theilnehmer die Straßen durchzogen Sie

gaben Anlaß zu zwei Zuſammenſtößen mit der
Bürgergarde Der erſte fand vor der Wohnung des
Vicepräſidenten der zweite in der Tirlemonſtraße ſtatt und
beide mal gab die mit Steinen beworfene Bürgergarde
Feuer Es gab 5 Todte 2 oder 3 beim erſten Zuſammen
ſtoße 12 wurden verwundet Die Todten und Verwun
deten wurden von den Manifeſtanten fortgeſchafft

Brüſſel 19 April Jn der Nacht vom Donnerstag zum Frei
tag ſtürzte angeblich infolge des Regenwetters eine Eiſen
bahnbrücke in der Nähe von Brüſſel kurz nach dem Durchobwohl das Fieber nicht weichen will Die Krankheit dürfte

Ziehung vom 18 April 1902 vormittags
Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

81 158 357 561 83 95 699 968 98 1158 81 219 443 597 638 848 87 909
2341 60 410 390 647 93 706 59 67 1000 3008 36 104 44 201 444 68 93 618
898 400 1 204 12 1090 95 357 418 730 839 62 917 5026 120 68 274 301 413
75 551 70 80 82 730 34 6148 50 393 651 64 825 97 973 7191 703 65 876
8002 73 122 49 378 900 500 9089 84 120 373 532 705 810 12 3000 972

10170 74 3000 248 600 1 4 950 11001 138 95 208 19 321 35 431 67
500 750 812 12152 3090 219 358 497 702 58 13342 46 51 500 68 455
676 718 22 835 78 920 65 1000 14110 234 344 560 617 39 770 15064 158
72 231 96 555 634 43 701 837 43 16066 105 224 65 387 436 541 863 931 500
1 7093 179 2260 90 400 502 500 7 620 80 784 500 939 80 18130 229 345

77 474 624 59 894 928 65 92 19041 63 236 347 70 409 62 716 817 20 958
20010 455 609 98 753 96 846 969 3000 21435 69 74 79 513 500 23

52 647 748 78 95 830 22068 211 41 395 753 73 852 956 68 J
1000 73 240 314 88 1000 537 24008 500 202 9 307 666 815 25097 186

218 500 43 825 946 51 26015 210 344 416 514 65 77 500 660 774 804
27228 500 82 487 640 3000 808 28058 79 135 36 235 84 445 90 29029

270 495 668 770 500 919 68
30049 89 152 301 87 591 653 713 821 920 3000 31147 79 230 730 995

32032 33 73 77 568 71 756 33077 142 500 380 441 559 685 808 991 34059
151 93 201 23 34 92 554 903 99 35141 468 72 82 523 45 500 63 685 929
36145 221 96 449 85 527 781 95 873 37146 261 863 984 38014 1000 127
72 243 368 572 655 704 39069 244 320 683 868

40135 94 343 567 3000 873 90 500 41054 80 190 3000 227 325 51
54 62 480 570 676 87 879 949 42168 223 398 485 651 797 862 954 43105
234 674 755 852 984 44057 250 396 430 581 806 31 63 45004 114 45 223 50
51 70 315 80 753 825 51 910 35 72 46120 350 90 632 957 1000 47206 502
667 718 850 974 48020 130 251 443 587 722 93 960 49255 537 733 54

50012 60 101 251 343 441 508 928 62 96 51109 374 464 610 83 52090
167 99 222 62 80 502 623 31 800 929 53482 723 835 53 65 914 54052 99
354 674 719 830 918 38 1000 55130 228 83 352 462 566 86 624 803 12 22
655 920 500 68 500 56316 594 616 90 757 68 76 818 57079 94 169 380
509 666 747 911 580109 52 130 278 442 516 3000 35 61 664 828 968 59006
168 95 286 567 641 500 90 848

60041 144 335 1000 41 486 591 688 913 47 80 98 61084 375 521 732
814 912 62093 100 1060 33 500 221 499 1000 779 811 16 53 822 63126
33 204 464 542 620 89 92 751 75 837 64181 305 529 76 500 738 947 89
65014 23 219 56 530 60 88 66140 219 322 580 726 28 500 803 942 72
67009 170 500 204 76 479 93 523 702 66 984 68084 106 45 372 500 795 815
500 934 69098 266 490 721 867

70026 242 311 469 503 827 86 913 38 65 71062 145 264 327 726 69 925
64 72019 77 472 575 626 33 76 789 73032 210 450 77 86 850 86 968 74045
99 178 277 377 510 622 846 71 94 75017 130 59 63 274 389 465 502 7 28 639
793 76003 13 63 132 82 219 450 615 500 722 61 66 918 90 77517 775 846
962 80 78090 252 433 38 621 853 93 500 947 59 79006 112 244 65 487 503
91 500 709 8090 54 1000 984

80336 868 81006 127 242 338 78 91 500 430 41 585 96 628 703 840 67
68 82 82156 214 308 19 590 679 710 878 940 83218 48 60 560 615 756 830
59 945 84348 472 99 518 22 64 661 709 838 45 3000
86 472 88 584 786 911 86184 252 68 449 70 555 863 95 876026 104 95 212
86 340 500 68 404 39 500 524 39 677 879 88032 108 3900 277 83 379 418
71 506 639 96 808 970 89156 247 363 507 720 27 869

90073 104 206 50 361 69 419 37 64 746 55 65 843

13000 96138 42 88 282 85 328 35 83 455 78 88 516 867 943 500

69 338 96 695 827 31 99012 51 364 750 1000
100032 116 208 1000 50 3000 348 552 706 68 887 963

497 562 99 764 102002 5 193 247 352 551 620 24 63 828 900 1603095 284
359 497 658 704 32 83 851 104103 40 49 267 458 77 3000 633 763 76
195329 89 503 27 688 857 97 500 997 106268 77 376 553 669 956 90
107108 98 282 359 645 732 944 89 108008 78 130 269 1000 683 799 917
103036 347 51 417 62 92 680 749 58 803 22

110010 3000 29 315 74 666 70 754 817 41 111063 175 233 333 95 725
112044 235 421 765 804 113065 120 293 728 69 805 12 23 34 42 84 114127
67 500 343 417 52 592 934 72 82 1156031 75 326 432 528 52 81 641 765 500

6 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 18 April 1902 nachmittags

HKur die Gewinne über 232 Mk find den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

41 156 29 1000 397 425 80 500 572 603 28 61
05 618 789 821 53 975

2 3045 56 12523045 56 35

gang des Oſtende Wiener Blitzzuges ein

m2

861 67 976 116131 321 417 22 539 58 728 75 971 78 117054 168 223 426
74 509 59 683 743 48 811 63 903 25 99 118086 3000 220 498 513 54 844 52
65 500 76 809 979 500 119188 357 583 602 3 62 778 94 913

120008 16 153 76 355 65 711 54 87 121016 78 155 343 501 122077
145 493 548 629 802 45 70 948 123017 142 500 248 345 438 67 507 90
667 787 919 71 88 1242090 482 621 896 935 125015 30 132 42 550 863
126037 49 89 99 193 235 348 89 491 525 90 97 500 867 92 910 87 88
127044 113 39 72 389 444 65 85 88 556 622 83 90 732 983 1000 128001
I 8 290 307 576 3000 98 929 43 12391091 224 48 1000 52 82 1000 381

0 888
130037 47 86 246 374 75 404 575 621 31 798 835 131112 15 88 94 641

60 94 711 56 1320325 95 174 426 51 500 87 512 30 52 500 94 3000 776
859 89 904 33 63 3000 1323089 502 34 693 857 59 134018 72 352 72 99
427 500 532 48 94 500 97 99 605 703 99 8905 17 932 135511 14 632 77 741
971 99 136185 408 18 755 997 137087 112 30 69 437 500 788 887 980
138218 577 99 139279 341 52 56 500 67 459 501 80 676

149084 88 144 235 92 378 91 597 817 50 993 141280 86 92 346 48 514
58 709 500 1423259 760 812 60 93 928 46 88 143041 240 359 436 64 612
739 848 144100 234 425 520 633 60 77 86 145234 1000 315 45 681
145 69 286 327 605 500 754 846 917 147064 203 39 502 62 652 733
148046 68 104 257 562 500 72 600 149005 263 443 610 769 918

1506053 74 107 279 349 70 83 96 523 76 837 15101 6 39 50 63 81 91
106 210 390 425 72 590 152045 94 282 603 63 769 77 r 91 153279
394 415 72 94 573 619 32 3990 60 812 500 936 3000 154040 79 104 311
500 41 428 86 699 708 860 155044 500 178 308 511 17 680 156058 65
126 70 214 358 462 77 677 725 896 157135 204 318 40 420 40 542 80 799
828 1586074 430 50 58 74 575 778 981 1589033 43 119 46 58 201 502 47 678

160022 232 40 456 500 57 565 672 713 25 36 822 31 947 67 161123
500 330 430 643 500 57 162115 237 38 78 371 410 87 536 48 500 633
3000 54 163014 249 56 391 96 405 27 58 510 22 300 48 687 817 97

164260 368 469 533 836 165102 57 305 27 406 24 33 548 500 812 962
1000 86 166043 59 394 418 575 844 974 167255 69 655 810 168046 64

70 500 156 203 24 35 500 38 51 83 382 1000 576 609 73 847
286 91 375 86 92 549 872

170062 89 148 281 321 500 26 77 483 86 552 500 54 627 96 867 17 1166
245 406 81 597 907 172019 47 116 57 71 500 456 937 50 98
458 741 58 92 174075 177 524 630 72 710 908 175025 177
527 852 90 914 176046 117 309 50 55 542 647 874 956 64
53 444 501 59 635 99 994 178054 149 283 434 743 500 47 820 97
91 335 74 477 3000 90 680 986 99

180020 80 99 193 97 461 1000 85 591 617 35 84 817 913 1
216 46 99 491 96 790 880 5000 971 182209 334 425 518 54
183349 605 11 75 96 709 17 95 886 184113 71 238 399 476 707 28
955 76 18520 1 29 500 345 651 74 79 500 806 500 9 996 18
308 88 434 40 87 523 53 667 796 945 187209 29 42 664 743 851 188089
136 44 273 310 98 735 822 34 70 919 500 189188 90 351 500 407 668 772
872 85 929

1900509 301 510 613 26 808 953 191040 1236 60 10 000 484 94 962
132024 205 28 95 304 451 602 24 32 3000 738 77 814 31 922 26 57 68
193124 3000 271 409 500 69 852 986 194279 352 81 84 519 807 86 950
195540 100 71 259 376 7341 196002 221 333 526 61 83 860 197242 344

S

85029 97 3000 157

91068 86 90 188 W 207072 98 309 662 721 362 997 208085 145 219 35 36 69 345 500 431 625

457 95 692 715 50 854 92101 14 222 480 93150 87 378 500 412 587 600 792
920 94001 27 146 ſ500 59 328 510 95072 157 218 362 97 426 551 72 5 91

006
13000 26 77 151 203 95 351 412 500 80 83 662 80 880 974 500 77 98118 55

3000 482 681 854 948 198030 357 696 732 199270 392 632 40 836
200158 346 55 3000 519 739 201038 163 72 86 231 339 51 500 414

84 535 898 202029 224 313 403 85 506 17 719 20 30 91 971 203554 56 850
204031 113 223 91 308 77 405 646 757 921 500 29 500 205094 190 416
67 621 53 727 931 69 77 206277 500 329 40 5 84 92 638 916 22 62 91

709 16 76 805 30 500 60 3000 209025 37 53 125 94 204 99 331 539 1000 992
210009 138 251 334 532 69 652 736 907 36 211141 339 212007 353

741 875 959 500 213027 49 590 609 80 845 93 500 214001 48 142 361 63
434 47 503 37 94 705 983 85 215001 73 202 399 568 27 47 708 31 831 51 500
918 216023 105 15 260 67 76 314 500 56 873 80 217016 65 93 183 256 511

101112 222653 81 92 833 922 218021 67 68 107 77 204 51 310 86 498 556 90 646 784 899
974 213035 57 286 320 500 82 95 786 919 90

229346 467 527 681 221263 81 429 504 866 222014 52 97 147 48
291 317 39 60 95 426 543 607 883 223069 209 320 500 520 36 732 60 77
968 224104 50 83 681 705 839 76 951

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200 000 Mk
2 zu 150 900 Mk 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 000 Mk 8 zu 30 000 Mk 17 zu
15 600 Mk 28 zu 10 000 Mk 57 zu 5000 Pik 868 zu 3000 Mk 1152 zu 1000
Mk 2159 zu 600 Mark

110011 101 500 217 85 397 469 511 623 735 64 90 111664 194 2
708 868 914 22 77 112160 341 483 84 517 633 721 816 96 931 37 1130
179 83 9 653 55 703 114020 66 121 44 398 497 533 43 635 62 900 1156082
214 500 20 336 408 553 62 684 737 81 805 70 116129 94 500 287 92 4608
960 117040 84 96 261 85 483 856 118173 484 733 9890 119047 96 105

25 67 311 595 917 18 35 300
1093 202 58 60 86 329 1202

2036 82 122 389 526 942 80 3039 125 34 51 238 685 5

20219 55 92 705 64 868 121226 514 847 122012 126 254 55 831 1000
z 323 522 682 935 72 124087 95 200 1000 324

125034 108 75 219 500 374 449 81 676 1000
123021 100 55

3000 941 4004 56 3000 121 259 302 530 625 711 72 911 5045 500 80 247 453 92 817
7318 53 7093 47 876 936 51 500

5107 254 557 128347 660 744 918 5000 82 6013 25 101 208 37 479 673 718 852
435 522 31 617 724 849 8071 240 81 94 638 97 717 870 978

644 861

483 795 921
918 96 13309 57 463 549 93 820
15 29 500 242 335 446 600 1000 3 796 939
860 74 784 829 43 936 1009
79 18038 99 226 313 69 750 959 89

952 22103 242 965 522 1000 814 88 924 23180 205 554 90
24249 81 598 646 721 27 33 25018 135 509 73 1000 621
26045 186 245 347 491 502 626 30 70 1000 901 3 78 87
869 28388 447 773 807 24

1000 35
30067 173 1000 217 86 498 846 55 805 500 10 25 976

53 388 425 834 32088 90 311 89 647 91 840
790 932 34185 454 626 713 4 55 1000 859
49 590 615 786 855
547 37070 165 257 498 506 40 695 745 57 869 929
814 39674 773 862 984

500 92 760 276 89 308 500 541 68 700 917 92 500
27278 780 805

29062 3000 100 205 301 63 652 707 58 91

31028 47 24
33027 146 199 223 43 416 71 47
35026 155 231 94 445 1000 155105 21 322 43 574 641 979 86

6044 57 66 68 83 108 36 500 96 98 500 264 75 380
38142 94 337 570 612

40225 73 389 528 31 74 500 674 723 843 41416 651 833 42026 44 77 d
81 136 96 390 405 660 803 6 41 908 43104 337 500 715 829 36 921 37 44021 162174 398 619 725 829 936

1500 578 617 53 900
126106 500 690 127160 1000 267 839 923

129088 550 653 849 986
957 1316089 551 605 35 7190 132072

046 89 226 74 77 460 81 520 33 85
907287 305 559 767 94130036 73 195z r xg z e 141 343 110 12 719 590 91 829 86 24 250 77 99 352 472 3000 590 9216025 1000 71 134 236 374 417 667 983 11053 94 1000 96 229 308 38 141 343 410 12 719 33 822 472 3000 590

12622 26 44 i66 3000ſ 485 575 837 30 000 48 65 720 868 135085 II 200 25 1500 851

an n m r t27 46 80 464 420 63 2 7 e17161 245 68 335 521 79 e a als 389 412 1 565 89 653 711 20 818 930

1 9003 500ſ 120 22 317 448 666 805 990

R 29 98 558 2 9 u M 534 695 2 5 875 2e Zi 205 93 561 95 35 22 958 124075 250 80 300 367 550 09 1860 s 96 825 800 5

134309 73 707 500 938 S
136672 j06 212 549 68 700

138136 226 425 615 55 62 S 814
137238 48 338 513
139091 101 47 231

140008 229 69 424 32 87 869 978 141022 92 190 296 416 662 788 1000
142078 98 105 203 74 347 462 749 65 823 143010 112 61 205 565 815

146196 533 590 892 83 500 950
14 7049 146 50 242 509 56 771 148036 94 135 232 54 70 328 47 76

1500 91 677 777 850 149181 208 325 3000 48 407 554 93 884
150385 485 553 82 6854 873 151015 257 379 521 55 65 676 1000 98

152026 42 227 330 524 849 929 47 82 153040 500 93 140 57 500 99 381
473 577 79 602 61 70 79 874 154017 96 220 23 40 505 29 55 861 989

156053 140 324 68 500 436 68 500
846 1000 62 1000 983 500 157005 500 140 76 275 79 84 310 34 502 653
702 840 920 53 158126 386 93 571 767 69 500 85 803 19 26 941 158466

515 696 28 69 785 96 807 12 982
160 024 139 60 204 379 520 641 885 500 72 959 161315 58 485 720 24

163034 165 417 746 87 833 930 80 164380
146 502 91 95 630 709 38 879 45161 278 328 589 718 859 84 901 46116 426 556 667 740 61 884 165020 65 201 30 308 23 651 787 824 65 904 61 168473
10000 537 670 713 823 32 47176 293 355 3000 583 680 85 757 1000 74 517 615 872 92 944 75 168 1000 31349154 74 93 340 3000 74 10o 86 387 588 650 721 37 91 917 1639059 235 97 500 490 546

885 932 48067 224 478 530 93 737 61
443 54 11000 89 92 595 699 959 1500

50100 31 233 642 53 54 500 819 66 976

809 52 79 54014 65 76 88 242 438 646 75 786 923
89 954 52018 310 400 632 97 811 952 53095 157 227 31 76 311 460 510 612 173076 77 250 347 98 471 91 587 765 1746051 60 185 425 40 86 95 680

s 555281 95 13000 452 771 i Se 500 98 952 175160 249 329 423 35 37 672 980 176271 643 Fs
86 56150 310 22 410 521 500 31 853 967 57236 321 47 75 76 829 917 46
S 58140 231 50 375 481 57 55 604 817 o 76 589686 315 33 731 Sie o5n
3000 84

40 72 92 680214 46 149 58 321 25 57

99 724 79 821

9

0000 70 220 812 85 547 3000 766 94 903 7 65 61137 290 353 77 453
505 62 618 93 S68 62024 65 188 286 311 688 790 824 77 997 62007 11 500f 5991 729
95 1000 175 552 644 65 870 500 64040 88 151 260 379 91 405 28 598 500
628 769 96 820 65005 70 1000 10 n v 98 5 c 835 745 8 319 526 920 992 21 25 797 854 61 75 57
68294 314 468 621 794 980 500 69019 500 77 93 161 246 359 500 550 75 78 1000 126 34 505 691 736 870 921 50

168017 81 171 267
731 76 811 66 500

170046 91 127 242 93 348 464 781 842 500 171039 85 175 389 700
172022 79 253 99 394 591 500 625 784 929 72

167073 168 1000 313 773 97

590
177027 597 634 61 81 709 70 801 178201 86 373 500 425 513 627

173048 197 371 454 514 625
180075 615 721 874 964 181003 58 3000 93 136 70 73 256 343 420 49

182072 318 560 500 72 623 66 183061 315 427 35 W 517
500 618 1000 871 184255 327 458 665 185053 70 5000 243 D6 615
915 25 186014 317 415 1000 93 520 25 617 5000 814 187198 549
602 21 26 797 854 61 975 87 188018 20 31 333 66 591 815 973 189031 44

190158 272 309 75 671 753 801 191068 86 361 762 8574 1920277 67
70008 175 293 1000 413 22 627 77 71138 295 53 57 84 379 482 89 660111 226 3000 54 58 380 509 28 766 90 94 193058 200 94 311 3000 44 438

61 75 3000 773 75 72665 Ia 590 716 848 96

320 41 51 72 452 562 80 641 51223 358 160 1000 653 3000 61 880 93 905 30 7
40 84 79120 500 325 81 3000 562 789 812 83 3000 920

73039 68 112 93 270 I000 616 839 954
335 95 1000 438 47 71 581 939 74200 35 385 420 556 70 768 69 75105 255 92 713 806 70 3000

76110 217 337 38 657 706 975 89 77120 853
78135 83 205 391 51 71 413

194002 95 97 122 921 3000 45 76 195018 1000 61 300 429
196348 500 528 624 703 36 800 48 197134 348 63

198056 288 97 305 20 1000 24 410 41 508 14 500 90 6689 710 853
199042 61 69 626 791 928 75260211 311 48 96 500 402 36 552 200000 651 914 201030 57 183 201

80015 15 163 452 54 532 47 53 613 51 719 67 71 80 82 93 876 974 87 98 1000 6 346 95 503 44 95 680 500 728 85 805 55 1000 900 49 20201108 3000

99 S 10w5 208 500 344 57 461 9865 82062 125 94 42 45 71 79 567 3000 m 22 71 05184250 309 493 690 830 51 944 264017 67 123 31 36 500 26 923 177 520 10 607 33 74 86
720 877
3000 743 75 963 90

83272 315 500 41 612 25 741 851 71 908 18
85014 42 500 160 67 401

88132 256 368 77 475 83 500 586 612 708 829 976 95
97 571 620

370 420 3000 585 691 925 95129 15 0 226 779 835 85 96027
348 500 439 65 515 44 98 509 615 745 S 804 53 985
t 926 68 98087 1531 79 540 500 608 44 701 873

61 85
100120 500 251 80 341 56 523 73 87 676 953 55

64 623 763 74 78 102119 91 412 88 565 720 92 99
890 104131 47 336 53 473 92 589 819 996
10625 44 781 826 45 975 1607194 247 s 72 945 73 1088
79 84 385 5 659 61 S 500 98 903 58 70
t1000 927 49

m

99130 455 93

103072 207 17 52

29 Kauflooſe t und für die laufende Ziehnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben

86046 65 90 396 516 46
1000 68 625 48 701 821 940 87016 35 77 258 v 1000 98 508 126 796 921

89048 226 304 49

90020 500 150 2314 357 67 431 631 744 871 500 952 79 91077 230 70
448 54 99 703 74 812 929 3000 92062 115 61 387 531 41 97 679 81 88 742 807
54 79 931 83 253 55 318 20 84 408 551 617 904 96 94010 36 44 178 216 56

73 83 286
97101 84 221 25 473 99 951 218300 580 619 859

101106 402 25 513

u 328236 319 31 714 85 965 92 2 zu 150 000 Mt 2 zu 75 090 Mt
109212 308 435 70 54 701 81 00

57 69 3000 622 706 45 805 31 945 84 203605 13 62 116 76 415 503 605 42

832 205081 97 1000 246 60 1000 347 579 666 67 72 701 8 39 208045
W 500 25 41 47 222 467 79 501 3000 78 831 81 207039
127 341 92 492 562 672 500 s82 722 2 27 208167 418 78 518 62
2090657 75 128 32 253 324 494 576 722 45 874 81 83

210059 112 329 35 610 90 813 929 95 211093 134 54 327 47 506 795850 z 212008 72 707 807 19 21 3055 100 210 523 7 62 i 15 533 681
839 903 214041 201 21 325 418 9415 215281 37 515 861 97 913

21 6102 40 72 347 180 504 653 55 81 761 217094 285 436 650 1000 64 750
21 9010 28 119 208 333 38 525 58 682 793 957

532 220051 110 279 50 614 3000 837 71 22 1086 200 388 450 507 635 702
29 811 25 948 222152 290 402 551 S 3000 856 87 1000 223552 T 185
213 318 66 70 611 783 224320 609 707 36 87 96 861 87 940 1500 98

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 200 000 Mtk
2 Zu 50 9000 Mt 7 zu 30 000 Mk 17 z

Mt 27 zu 19009 Mk 54 zu 5000 Mt 837 zu 3000 Ml 1106 zu 1000
Mt 2075 zu 500 Mat
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Vermiſchtes
Von der Zahrt des Dampfers Kronprinz Wilhelm mit dem

Kaiſer und dem Kronprinzen an Bord werden folgende Ein
theiten berichtet Der Kaiſer unterhielt ſich hauptſächlich mit
em Vorſitzenden des Aufſichtsraths des Norddeutſchen Lloyd

Geo Plate dem Generaldirektor Dr Wiegand Geheimrath
Schlutow ſowie den Direktoren des Vulkan auch die Bremer
Senatsmitglieder ſowie den Reichstagsabgeordneten Freſe zog
er längere Zeit ins Geſpräch Beim Liſter Leuchtthurm
wendete der Dampfer Dort kam auch ein Lootſenboot welches
von der Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft Neptun in Bremen durch
ihre Vertretung in Stavanger zur Abgabe und Aufnahme von
Telegrammen beordert war an das Schiff heran Die An
legung dieſes Bootes an den Schnelldampfer vollzog ſich bei
er herrſchenden Dunkelheit unter einigermaßen ſchwierigen

erhält niſſen und gab daher ein hochintereſſantes Bild ab
Nachdem dem Lootſen die Telegramme des Kaiſers ſowie
ſonſtige Brieſſchaften zur hen übergeben waren ſtießdas Boe wieder vom Dampfer ab den Kurs ſüdlich nehmend

Gegen Morgen ſteuerte der Dampfer in der Richtung auf
Borkum Später begab ſich der Kaiſer in Begleitung des
Generaldirektors Dr Wiegand auf die Kommandobrücke und
begrüßte dort den den Dampfer führenden Kapitän Richter durch
Händedruck Sodann beobachtete er alle Einzelheiten der vor
genommenen Schottenmanöver welche vorzüglich gelangen
Inzwiſchen hatte der Dampfer um 10 Uhr vormittags anf
etwa 690 Meilen Entfernung telegraphiſche Fühlung mit
der Station auf Borkum bekommen was dem Kaiſer Ver
anlaſſung gab fofort ein Telegramm aufzugeben Viele der auf
dem Schiffe Befindlichen nahmen gleichfalls die Gelegenheit zur
Abſendung von Telegrammen wahr Das uunmehr in Sicht
kommende Feuerſchiff Borkum wurde im Bogen umfahren und
der Kurs in der Richtung auf das Weſer Leuchtſchiff einge
ſchlagen Während der Reiſe wurde dem Kaiſer und dem Kron
prinzen ſeitens des Aufſichtsraths des Norddeutſchen Lloyd ein
vom Maler Bollhag en mit künſtleriſch ausgeführten Aquarellen
verſehenes Album überreicht Dem Kapitän Richter überreichte
der Kaiſer ſein Bild mit Widmung Ein zweites etwas größeres
Bild ſchenkte er dem Dampfer Kronprinz Wilhelm zur
dauernden Anbringung in dem von ihm bewohnten Gemache
Um Uhr nachmittags wurde das Weſer Leuchtſchiff geſichtet
und der Kurs nunmehr erneut nach Norden auf Helgoland
gensmmen welches um Uhr in Sicht kam Der Dampfer
fuhr weſtlich eine Strecke darüber hinaus und wendete dann
um in derſelben Fahrtrinne uach der Weſer zurückzukehren Die
Ankunft in Bremerhaven erfolgte gegen 9 Uhr abends Die
Abfahrt des kaiſerlichen Sonderzuges erfolgt um 11 Uhr nachts
die des Sonderzuges für die übrigen Theilnehmer 11 Uhr

Zum Van einer großen Flußbadeanftalt bewilligten die Stadt
verordneten in Poſen 68,000 M und genehmigten zugleich die
Erhöhung der ſchwebenden Schuld 2 Millionen Marl um
eine Million Mark Es wurde außerdem angekündigt daß
ſchon in Kürze über eine ſtädtiſche Anleihe in Höhe von 10
bis 12 Millionen Mark werde Beſchluß gefaßt werden müſſen
Auf eine Anfrage eines Stadtverordneten theilte ein Magiſtrats
mitglied mit daß Verhandlungen ſchwebten um die bekannte
werthvolle Raczynski ſche Gemäldeſammlung dieſich jetzt in der Berliner Nationalgalerie befindet nach Poſen
zu üderführen

Eine Falſchmünzerbande aus 8 Perſonen beſtehend nahm
die Kriminalpolizei in der Freitag Nacht in Elberfeld
feſt Die Falſchmünzer hatten ſeit längerer Zeit falſche Ein
markſtücke in Umlauf gebracht Die zur Herſtellung dieſer
Stücke erforderlichen Formen ſowie eine Menge falſcher Stücke
wurden beſchlagnahmt

Durch den Einſturz des Gerüſtes an einem Neubau in dem
Berliner Vorort Steglitz wurde geſtern ein Klempnergeſelleget ödtet ſowie ein Maurermeiſter und ein Dachdecker wer
verletzt

Frau Terlinden iſt vorgeſtern in Duisburg ebenfalls verhaftet
und in das Gerichtsgefängniß eingeliefert worden

ab Bahn Male Awerik mixed 148 149 do runder 121 135
alles frei Wagen Erbseen Ivländ Futterwaare 172 180 do
russ 172 189 Weizenmehl 00 loco 21,59 24,25 Roggen
mehl O v 1 loeo 18,80 20 00 Weizenkleie grobe 12,90 70,30
de keine 2772 7 Fs kleie Ametereburg 18 April ren pr ril Roggen pr Apri795 Hater pr Apri 905 Pr APril

London 18 April Markt fest aber ruhig
Liverpool 18 April Weizen und Mais americ mixed /2 Penny

Mehbl 6 Pence höher
GOolsaaten Oele Tettwaaren

New Nork 18 April Telegr Schmalz Western steam 10,15
10,10 do Rohe und Brothers 10,30 10,40
Chicago 18 April Telegr Schmalz Mai 9,75 9,72

Juli 9,85 9,85
Hamburg 18 April Rüböl unverzollt ruhig loco 56 00Bremen 18 April Schmalz rubig Wileox in Tube und Firkins

92 Plg andere Marken in 59 Pfe Speok festShort olear Aprii Abladung 48 Pftg extra lang 47 Pfg
Paris 18 April gehlusasbericht Rüböl ruhig April 60,52

Aai 60 25 AMai Aug 89 75 Sept Dez 59,50 J
Antwerpen 18 April Schmalz per April 121,75

Petrolenm
50 5 amburg 18 April Petroleum behauptet Standard wune loco

r

Antwerpen 18 April Sohlussberioht Ratfinirtee Type welss
loeo 18,60 ber u Hr per April 18,00 Br per Mai i8,25 Br
por Juni 18 25 Rr Fest

New Vork 18 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Retined 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,20

ZucKor
Paria 18 April Rohzucker träge e neue Kondicion 17 à

174 Meizser Zucker schwaech Nr 3 für 100 Kg per April 21 per

Loudon 18 April 9600 Javazucker looo 8 nom Rübenrob

zuoker loco 6 h S d Träge t
Wasseeratäande bedentet aver anter Noil

o un ne dru Vall WoehbseeeeeeoeoooeooeoeeooeeeeeeeeeÜeg r
Artern Rrüokenpegel 17 April 4 1,46 18 April 1,38 s SWolsgonkels Oberekel r 65 2,54 2

o UÜnmierpegei P io 151Trotha 18 9 2,54 19 2,50 4 wagAlsleben Oberpegel 17 2,61 18 2,58 3 2
do Unterpege 2,55 244 111u 4 2,11 2,05 6Kalbe Oberpegel 4 1,90 les 2do Unterpegel 96 41,92 4 7Moldan Igor ERger HRlvbe

t a pr enſWuehe April TBudweis 17 4 0,69 4 Il8 2,271 19Prag L oi 4 WVhieuberg 2,66 10Jungbunglau 4 0,46 25 PRoezlau 2,16 6
laun 962 11 2 2,621Pardublis 4 9,84 16 Pagdeburg 2,29 2Braudels R 120 6 Iaagermünde 233 71Melnik 1,02 10 Miienberge 2,22 seitmeriin 40,82 29 Demlir Peg II7 2,60 10
Ausdig 1II18 4 1,30 5 auenburg I8, 4 266 5Droacdſen Nl4 4Aussig 18 April Von den oberen Plätzen werden 94 cm Fall ge
le Heutige Fahrtiefe Zoll öetorr Mass Fracoht nach M
urg

Schleppsechifffahrt auf der Blve
Aken 18 April Eilkahn Nr 753 Strm Hanson ist heuteMai 21 per MlIai Aug 215, per Okt Jan 221 hier eingetroffen

eAecaaaeÄÜÄX cÄÄÜÄ n en nBerliner Börse
vom 18 April

Ergänzung zu den telegr chäffer u Waleker 0 40,000
Meldungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement 612 147,006 Hamb 251 310 unk 1995

r I10 1193 9062 do unk bis 1900Bank Disconto Ziemens G
Berlin Wechsel 3 Lomb 4

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin O 62,506 Hann Bod Pf I uk 324 97,506Peter sb 4/2 London 8 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 192,40b20 do 40 n t HarzerEisenw Lit 4 B
Vereinsbrauerei Artern 7 103,606

Dentsche TVonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 ob

See eBe wer r Znecorfahr Fravstadi 18 122 406
Magdepurger z 99,006 Deutsche Risenb Prior Oblig

0 o neue IWestpr Prov Anl 312 104 5606 Dortm Gronau 3
Bad Stuats Eis Anl 312 100 30626 et preuss Südbahn
Bayrische Anleihe 32100 10b6 3ayrisehe Anleihe Deutsche Risenb St Prior
Braunschw 20 Thlr I 130 50b2 Fronſgucy onb St Prior
Köln AMind Pr Anth 3/2 139 256 r nu Werszchau 4 89,75b20
Hamb 50 Thlr Loos 9 138,25b26ortmund Gronau K 81/2 179 20620

ining t 2 Marienba blawraw 5r r 3 Ootpreues Süden 5 106,50d0
Bisenb Priov ObligationenAusländische Fonds

do do S81

Oppeln Portl Cem 7 1102,006 D Grundseh Obl fre Z zu 37,500Orenstein Koppel 10 121 oobeB ſo do VI
Rhein Chamm u Ninasw 8/2 77,90b2 Deuts p B Ftd vil
Sangerhäuser Masch 15 200,00b20 do
Saxonia Cement 3 93,00b C do X unkdb 1908

Bergwerks u Hütten Ges
Aplerve et 6 90,2562537,506

4 1100 00626
krenberg Bergwerx 45 514,096u Ia cony e r al er 7

a glBerzeliusdo XI u XII 1920 101 Abz iemarokhüite 12 230,25626
t Concordia Bergwerk 25 269 75b20

unK i a 100,20 da Bergw G 2727dustr S 247,50120 do 8 801 830 unk 1808 96 106 Gonsol Marie 45831,606Siemens Halske 8 139 00b20 do S 46 190 uk 1905 32 96 60 u rer Kohlen kon 15 168 756
Stettiner Cham Didier 18 247,00020 do alte u con a 97 69b20 Gelsenkirech Gusseotahn 0 114 006

n 3 76 75095,000 IInowracgl Steinealzbi 6 121,256
do do III 100 250 Ccattowitzer 14 185,5026

o bora V u Königin Sfarienhütte 36,756e geipe Hyp B VII 1908 3479 eopoldsgr Fäderitz 7 101,2005
80,50626 40 do E 101 50 Luise Tiefbau Konv 2 490,00B

do o VII I h do W Hr 5 80 00Mein H conv 22 96,900 Magdeburg Bergwerk 42 417 500
do Serie II h arienbütie Koitzensu 6 70 70do und bis 1905 3 26 00 fend Se wert St Pr 4 10210

4 40 unkdb bis 1907 35 Niederi Kohlen 8 II obdo Bin VI 100,2020 Rhein Stahlw Lit C 10 152 00 e
do Em VII unk b igoe 101 6060 Sehlesiseh Zinkhütten 16 300 00b0
do Präm Pfdbr 133,606 Stadtberger Hütte 12 133,000
Nordd Gr Cred Pfab 99 40b20 Wurm Revier Sitz 122,80006

99 60do IV V ukb b 1903 31,2 98 500 Obhlig v Industr u Bergw Ges
Ostpreussische
Pom II V VI 1900 uk 4
do VII VIII 1904 uk J

77 Alle Elektr Gesellsch h ſoo roh
Asehaffenb Papierf 43

v Tiele Winkler 4 1102,30bz6

a i Ob s b6 do 100,102r ltal Fis ObI St gar 5 66,006 do IX X 1996 uK Aschersleb Kaliwerke 4h e h u 70 boten do Mitteimeerb er 4 90900020 a x i 1908 So 80 S r r
Barletta 1oo 15 10b6emberg Czernowitz p T III 1806 uk 1 102,606 re Union 5 110Bakar Stadt An 1682 22 92 25820 es Frz Staatsb gar 3 92100 z I len Tiont d Kratt Sedo Wwe al 92 506 do Ergänzungsn 3 91,506 B Rtd II r 110 5 107 60 r d Wo l 101auſ o 1888 84,908 do Gold Pr 4 101,800 do III V u VI rz 100 1 100 500 anlagen unk 06 u 206ilen Gold Anl 18859 51 190 700 Oesterr Iokal bahn 4 100206 do XIII rz 100 4 100 Gr Berl Pferdeb I u T a 88,7obeB
Chinggieohs 8St Anl Nog on do Norawestran 10s 80da do IV ukb 1905 3u/2 de en amb Packetfahrt 4 1103 10b

e 1895 6 104 60b Sädseter Bahn Lomb 3 64 75b20 do XV ukb 1904 4 101 25 Fr Krupp Obl e J 4 101 9006
o Kleine 599 70 b do Obligationen 5 103,0082 o XVIII uieb 1910 4 hog er Laurahütte 31/2 95 256

a u 801608 n Noraogtb Gola O 101 90b 0 i ieb 1911 102 jahre Obligationen 42 99 20ga v 1898 3 7 a Tieenp Silb A 41/2 101,800 Pr Centrb Pfdbr 1900 i 50b20 Norddentsoher Lloyd 4 104 000 r
h r lwangorod Dombr gar An do do 1900 35 70020 Obersohl Eisen Ind 4 68 306

Freiburg 15 Fr Loose 98 20b2Griech Anl 1881 84
do Kons Goldrente
do 3fonopol Anl

29 25626 K Chark As Obl 809
30 90b20Kursk Kiew

51 d Koel Woroneseh Obl

4460626 M Kiew Woron 90 10b26
X

do do 1906 2/2 96 75
98,90b2 Pr Hp A B Jan J kr W 87 00ba6 Zeitzer Eiseugiesserel 4

99,60beB do do 4 Apr O 86,806do do an M J 81,105
81 106 Bank d Berl Kassenv 6173 140 005

Bank Aktien

ar jus Nihili r t 4 do do 3 Apr ODie Verhaftung eines Nihiliſten erfolgte in Wirballen Jn do Gd Anl v 1890 38,490 Mosco Kurs B u 3i/2 95 00b20 Berg M 81/2 151 75einem von Berlin in Wirballen eingetroffenen Courierzug wurde lissabon Staaianl 1886 h r 95 be höre Unadeierere t ß
ein Paſſagier verhaftet der zwei Koffer mit Doppelböden bei do e 17 75 b Orel Griäsi 1889 499 100 jdo XIX ukdb 1909 101 10626 Co Goth Kredit Ges 4 85 10b46
ſich führte in denen ſich verbotene nihiliſtiſche Schriften be e e 5 100808 Rjasan Koslow 409940b2 o X u I uk 1910 in t 3 Cöln W u Kemm 2 90,008
fanden Jnnerhalb der letzten 14 Tage iſt dies die dritte Nihi do 20 5 100,506 Rjasan Uraiske z a Klein Ob 135 100 a Hrivatbank 9 oobz0
liſtenverhaftung an der deutſchruſſiſchen Grenze Norweg Staats Ani 883 b 1909 4 cen 1803 312 90 000 utsehe Gruadsebulä Thk Morozaner 99 00b20 do Commi Obl b 1907 do Effekt B Hahn 1/3 105,506e u l o x Pineb Rologer 99 00 do do Em IT unx 1910 103 500 o Hypoth B Berl 62 110,206Wetter Ausſichten a a mitdere 4 88 206 0 Rues Südwesthahn Ru W Baor I IV 100 750,6 h wenn

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte d ine 63 e 7 u 27 i er Freie 9achdrus verseten Ryas Hoia R 3883 u de h ,5 I än 1808 213 20 e Grundkrecieh 7 120760e8
20 April Sonnig mit Wolkenzug milde Nachts kalt o e 4 20,200 wWiadikawekas Obig 4 VII unkab 1908 Hamburg Hy n 8 188 400Z t Tone do unkàb b Sos 499,00bz26 VII ukdb 1910 Königsberg ereinsb 6 I111,606Strichweiſe Regen do Nioolai oblig 4 100,40b Manitoba rz 1935 i z Leipziger Bank fr Z 60,80b2B21 April Wenig verändert heiter Wolken neblig r e 53 506Northern Pae T b 1921 4 Ger g u r Kom werd 5 33

windig Sturmwarnung Ras3 Pram An 364 5 do Pref 4 753,756 do r 1 31 2edeburger Privatb dean r es ritt I J 2 T J 93,9022 April Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen o do 1886 5 en S e nene s vel eMilde Sehwed St Anl 1886 S 600 Houis u S Fr v 1931 6 Pogene l03 306 r Hyp Bf grietb 9ehe 23 r rade Ceniral re E S Freusetsehe 108,2090 preuee Plandbr B 7 122 26006Metereologiſche Station zu Halle Türiscke Anleihe b 1 r a Säehsische 4 1103,700 Rheinisehe Rank 0rer gut W i 7 t Soehlesisehe 4 1103 10226 Wilhelma Mad AHg V 162/3

18 April 19 April 5 00 oonnnonnn9 uhr 12 V do 400 Erea Looe III Abz Mabedonitone G 3 60 406 t ihr 12 Mut ab 7 Uhr 12 Min mrg Da I A 41/2 101,400 Portug Eisenb O 1886 3 66 60026 Leipziger Bürse 18 April
Zarometer Millhneter 758,2 769,6 45 Strat R 571 21 5 106 do 1880 93 600 M A MThermomeiter Telſins 99 9,2 S 97 312 89 00B Fern Tr 3 8Sächa Kent Anl 2333 90,606 4 AMansat Gew 1882 101,406Rel Feuchtigteit 67 87 Industrie Aktien senhahn mm tien 3 do o 90,506 4 do 1879 161,356Winde R NO 1 n T mee do 500 90 506 a do Em 1875 101 260A G f Anilinfabr 15 242,7560 Guschtiehrader B 13 Thlr 3/28iadtobl 1884kon v 100,606Maximum der Teinperatur am 18 April 143 Admiralsgarten Bad 5 91,0Cb2B al berst Blanſcenb 4 o Staatsanl 1855 100 95,600 32 do 1876konv 100,606Minimum in der Nacht vom 18 April zum 19 April 3,8 Annaburger Steingut 63,009026 J urg Simp ev Wosth 4 3 do 67 kv 400 500 100 756 3/2 Altb Landoblig 3000 160 756
Niederichläge am 19 April 7 Uhr morgens 0 m Archimedes z 313 Landrentenbr 500 100,o000 31/2 do do 500 100,756

raunschweiger Jute 155,00626 Ausländ Disenb StammBerl Anh Maschinen 14 187,906 4 mm a Div Zisenb Stamm Akt Div11 ancdel Gewerbe und Verkehr Berl Zu Bau V w T o rn Stamm Prior AKtien i e 500 t 203 006 leip gktr el
Berliner Bockbrauerei 163 59 b ig Tevli 13,4 Böhm Nordbah o elektr StrassbWochennhbersfeht der Relehuvank vom 15 April do Brauerei Königst 5 108 59b26 r r 7531 Baveltiehrra Lit A do Gr elektr Strassb 146,005

Berlin 18 April do Union Gratweil 5 110,756 Galiz Karl Ludw B s do do B 246 006 do Bierbr Riebeck 206,506Aktiva Brsl Eisenb Linke 141/2 176 00b2BGraz Kölach öi II H Galiz K Ludw B 8/2 Lpe Kamm arnep 174,2501 äletallbest der Bestand an Kursfähigem deutschem Gelde Breslauer Oelwerke 31/2 62,756 Kaschau Oderberg 7 Graz Kötlach 125,006 12 do Malszt chkeud 167,256u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu do Strassenbahn 10,1754005 Kronpr Rud St Seh 4 100,200 11/2 Marienburg Mlawra 71,000 do Wollkämmeuei
2784 berechnet M 1,022,873,000 Zun 52,940,000 Cement Bau Ges Berl r h Lemberg Czernowite ITſr Bigeonb St P Aſct 80 Mansfelder Kuxe 726,006

2 Best an Reichskassenscheinen 27,319,000 Zun 1,759,000 Charlottb Wasserwerk 134 223 006 Oesterr Noräwestb r z e n 18 Naumburger Braunk
3 an Voten anderer Ranken 12,168,000 Zuo 977,000 Chem Fabr Schering 10 197 8962 do B Elbethalb 5 g do do B 2 O Portl Cement Hallean Weehseln 744 889,900 Aba 39,923 000 Chemn Masch Zimm 4 114,00b2BSüdösterreich Lomb 2/5 17,5062 Marienburg 2Ala wen 2Zsächs S 88 800
5 an M foeder ungen u 2 Dessauer Gas z 210,9063 Ungar Galiz gar 5 5 di e I t 133,0065 an Eltekten 14,602,000 Zun 1,302 tsch Am Werkz 53 1026 i it s Webstuhl28 20neigen Aktien 65,768,000 Aba 000 Her Gier 20 262 090 n r Liv v er ab Gehönnerr s og

Paseiva, Dische Jutespinnerei 5 122,00B Warsehau Terespol 5 4 Dresdener Ban 139 000 i Thür un Sp 2das Grundkapital I 150,000,000 unverändert Elverfeld Farbenfabr 18 321,256 Warschau Wien 261 6 Gothaer Privathb 127,006 8 de z i r 32 506
9 der Reservelönds 44,639,000 unverändert Erdmannsdorf Spinn 0 Foſchrrafrtg 5 fre Z Ieipziger Bank o s506 8 r r p 126 25010 der Betrag der ual Soten 226,218,000 Abn 932,747,600 Freund Masch Konv 12 286 on Mleridioneux 6 363o0 Hypoth 127260 11 Zeitzer Par u 130000
11 die sonstigen täglich fälligen Börlitzer Eisenbbed 18 220,006 Lätiten im arg F o do Kred u Sparb 16,00020 r n ovü vo e2 e 3 733 i e b Schweiz CGentra bahn s z Bank 122,258 Zuelcerſahe gisnes12 die sonstigen Passiven v 808 an 2 ansa Dampfschift 7 110 oe en e r eGetreide Muhlen Brzeugnisse u 2 w et 725 Wertoleilianigeho Anl 4 7 5710 on r M m er 5
New Vork 18 April Telegr Rother Winterwelzen o do St Pr 9 143,506 Hypoth PFand a Rentonbriet Cröille Paviertabr t e 5 ahnen in ber

loco 872 vorige Notirung 88 April 80 Mai 80 Er Th Eiseng 106 8046 n h 400 do Schldvschr 909,500 5 o do Gold307 Juli 80 80 September 79 81 Maſſe Mal 673 Köln Müsener conv w 96,00b2 Anh De sauer Pfdbr 4 Dörstew Rattm St A 4 Buschtiehr 1886 stfr 100,66662 Juli 67 67 September 66 66 doh 2,90 2,96 Kurfüretend Ges i Liq 7 723,006 B Na do do 55 A 95,7500 do do 100,669
Getreideſracht W La Veloce Ital D 12 00 II el II V 100 D W A Gonderm 5 do Em tecs 302,802c n 18 A i Tele W izen Mai 73 74 Juli Lunàäw Lowe Co 268 4 XV u XVII e Stier Vorz A 68 000 41/2 do Golde e Malerei Wrede 33000 XVIII unk 55 2 1o1 500 18 Geraer Jutesp u W 235,006 2Dux Bodenbach 31 80674 75 Mais Mai 62 622/5 Magdeburger Baubank 5 90 XIX 312 95 25 5 Germania Schwalbe 128,5602 5 90 Em 1871 100 256Berlin 18 April Frähmarkt Amtl Notirungen Weizen Magdeb Straszenbahn 9 136 00 X uak 10 25,5060 54 Gersd Stkeh V St A 520 000 5 do do 1874 110,590
e Mai 160 Juli I 25 h Sept 25 Marhin Breuer 4 97 909 D G K B IV rz 110 292 100,700 S o do Pr A j vos 00 41/2 Graz Kötlacher 72006Fest Roggen loco Msi 146 00 146,75 Fest Gerst e HLeichte Neue Roden A G 6 155,80 do do V vz 100 100 70b0 84 do do do II 881 ooß 6 do Em v 1871 a 72 104
inland Fuitergerste 132 136 do zehwere 137 146 alles frei Wagen Neuroder Kunstanstalt 81/2 132,756 do VI unkb 1900 4 1101,006 0 Häallesche Str B 70,503 4 Kaschau Oderberg 99,006
und ab Bahn do reiche 125 182 frei V Aater Mark Nienburg E V A abg 266,2562 do VII vnkb b 19031 4 102,000 42 Ketie Elbsch G Akt 78056 4 PFre Dux Gold
meokl u pornma fein 166 174 do preuss l 176 do pos Nordd FEiewerke 2 66 00 do VIII S h 18005uk 31/2 96 300 9772 Korbisd Zuckerfb 103,000 5 Se Goi a
u zchles mittel 160 175 do gering 156 alles frei Wagen und Hechatft 13 158 06060 do IX IXa bis 9 u 40b201 5 Leipa Baubunk 194,000 5 Prag Tarnen
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